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Die Ving« iß Posen.
C Berti * , 1. Jan . Schlimme Nachrichten sind in den letzten

Tagen aus d«r preußischen Pravinzhauptsdadt Posen gekommen .
Gelegentlich de« Posener Einzug , dos bekannten Klavierspielers
I . I . P -rderewski — der augenscheinlich gesonnen ist, in der neuen Re-
publik Polen eine besondere politische Rolle zu übernehmen, die selbst
vor d & Präsidentschaftskandidatur ikcht Halt tr.tcht — veransmlteten
bekanntlich seine polnischen Landsle -ute in Posen Kundgebungen, die
schließlich in blutigen Stratzenkömpfen eindeten .

Die Pelen wiegen sich in der Hoffnung. die preußischen GreiH-
marken losreiße » zu können. Sie verzesseil . daß z . V . Posen von
Friedrich dem Großen vor 150 Jahren als eine arme Wildnis über-
ii ->mmen wurde , itt deT es nicht einmal menschenwürdige Wohn-
statten gab. Zn weiten Gerieten Koagreßpolens und in Galizien ,
soweit es polnisch ist, ist es heute nicht viel anders . Deutsche Arbeit
b ' t auz Polen ein Land von großer wirtschaftlicher und sozialer
Blüte <jereicht . Das verstehen die Polen nicht zu würdigem'. Ihr
nationalistischer Rausch sieht nur , daß Posen vor anderthalb Jahr -
Hunderten e ' n Teil des verlotterten polnischen Wahlkönigreichs war ,
das an dem Mangel an Staatlichkeit der Polen zugrunde ging . Sie
verlangen tcotzdem Polen für ihren neuen Staat , obschon die Hälfte
da Bevölkerung aus Deutschen besteht .

Wir sind leider Eber die Verhältnisse und Zustände in Posen
m den letzten Wochen sehr schlecht oder gar nicht unterrichtet Wördes
Die Regierung hat es unterlassen , rechtzeitig Maßregeln zu ergreifen /
Allerdings hoben die Polen zu den stärksten Druckmitteln gegriffen.
Sie drohtsr die LeHen- rnittelausfnhr fiir den Fall zu sperren, daß
ihrem Treiben irgend-n elche Hindernisse bereitet würden .

Nun haben sich die Dii'^e neuerdings zugespitzt . Mit Pa -derewski
langte auch eine englische Milrtärmission nach Posen , was selbst nach
d :n Bostiimnungen des Wassenstillstandes nicht zulässig ist. Die
widerrechtliche Allwesenheit der Engländer hat polnischen Heißspornen
den Mut g»,i?bem. eine Schreckensherrschakt aufzurichten. Sie be-
drohen das Lsben der deutschen Bürger , un> damit zu beweisen, daß
sie alle Eigenschaften besitzen, einen europäischen Staat zu schaffen .
Wie in Lemberg, halten es t>ie Polen für zweckmäßig , die nicht-
polnischen Elemente auszurotten .

Einstweilen ist Posen nech deutsch . Was de*5 polnische Janhagel
geleistet Hut . ist nach dem Geist un> den Buchstaben des Gesetzes
völliger Anfruhc Di« vre'.' ßffch>̂ Zle.a ' en '.r -z hat als Beauftragte den
Minister Ecnst und den Unterstaatssekretär im Kriegsministerium ,
Göhre, nach Posen gl'jcrdi Es wird sich bald zeigen, wie weit es
diesen ncxh qeli?r>M.n kann, fiir das Deut chtum in Posen, das zu sehr
nun schau von der neuen Regierung im Stiche gelassen , wurde und
Är Deutschland selbst noch die Situation in dieser Ostmark zu retten .

•• •
Lächerliche polnische Behauptungen . »

i= Berlin , 2. Jan . In verschiedenen polnischen Zeitungen ist die
Nachricht verbreitet worden , daß die deutsche Gesandtschaft in War -
scha « sich mit bolschewisii

'
i' : » Umtrieben befasse und die Verbindung

zwischen polnischen und ruistschen Marimalisten übernommen habe (? >.
Hierzu wird uns amtlich mitgeteilt : Die von der polnischen Presse

verbreitete Nachricht ist erlogen. Welver der deutsche Gesandte Traf
Keßler noch ein anderes Mitglied der Gesarrdtschaft hat unmittelbar
od ' r mittelbar in" irgend einer Form mit den polnischen oder russi-
ttcn Bols5»ew !sten in Verbindung gestanden. Alle Nachrichten über
die Nrsdeckung eines von der deutschen Gesandtschaft angezettelten
mnximalistischen Komplotte « und über Gelder , die von deutscher Seite
hierfür bereitgestellt worden seien , find vollständig erfunden. Die
Regierung erwartet die Veröffentlichung der angeblich in den BesiZ
der polnischen Regierung gekommenen Beweisstücke .

Einigungsverhandlungen .
r3 ?~

S3 . Posen , 81 . Dez . Von amtlicher Seite wird mitge -
teilt , das? in einer geineinsamen Sitzung des Arbeiter - und Sol -
datenrates , dos obersten polnischen Volksr .g.t ?s , des (5encr .nl*
kmizmandos und des Ober ? residenten zwischen den Parteien
eine Ein : F>!ng erzielt wurde , die eine Gewähr dafür bietet , daß
in Zukunft Ruhe und Ordnung herrschen wird . In Enesen haben
sich die ?>olen , wie aus polnischer Quelle mitgeteilt wird ohne
Vluwergiehen der Infanterie - und Drazonerkaserne bemächtigt
und die Verwaltung der Stadt übernommen .

Am Sonntag kam eine Abteilung des Grenzschutzes in Brom »
berg an , welche die Uebergabe der Stadt Enefen forderte . Es
entspann sich ein kurzer Feuerkainpf , bei dem es einige Tote
auf beiden Seiten gab . Darauf lvurden BerhandlAngen ein-
geleitet , die damit endeten , daß die Deutschen sich verpflichteten ,
E »Zsen und Umgebung z* verladen , während die Polen die
Hälfte des eroberten KrlexsiM ^erials herauegyben . Die Ee -
fangencn wvrden freigelassen . Verschiedene kleinere Städte ,
wie Schrimm , Tzenpin usw . wurden auf Grund friedlicher Ver -
einbarungen der polnischen Verwaltung überlassen .

Ei « Hilfer « f an die Waffenstillstands ,
tommiffion .

WTV . Berlin . Z. I 'nn . Der deutsche VoNsrat Westposens Hab
an die deutscht Wosfenstillstandskm,mis»ion ' „lgende Bitte gerichtet:

„AX' Lliii Deutsch « bitten Vit Waffenstillstands kommission , mit
allem Nachdruck bewirf hinyu « irken , daß bis ?ur Entscheid»«« de?
Freedenskonferenz die Grenzen de« De« 'schen Reiches vom t . August
J9H respektiert und ausrechter̂ lten bleiben und daß unter keine?»
Umständen etner Bese ^ nng der O»t»ro» !nzen durch polnische ^ or
EnteAteteuppe» zugestimmt wird . Dafür , daß der Frieden im Osten
«' cht -«stört wird, kann der dertsch« Volksrat für die Deutschen ,
>»r «u,tieren . Alle geg«ntelli <s?» Meld«^ ^ sind erfunden.

„Es k» !ttt auch kcfa« Rede davon ?ein . daß irgendwelche Hetz - oder
Unterdrvk'nnyspoliti ! in der Provinz P -'fen stattfiirdet. Die deutsche
Rej>ier «ng v-erwirft sie mi Prinzip , rmd die im heutigen Volksrste
N>sa?nm« i,g«schlos ?en<̂ n Deutschen sind ?b«niso ehrlich gesinnt, beiden
Nat !»n^ ' !tö ^ n gerecht zu werden, das heißt , auch den Polen ihr
»»ttoralea Eigenleben zn^nbilligsn . aber eben deshalb fordern ' wir
auch ebenso energisch d:« Anerkennung der deutschen Rechje und er-
klaren, daß Nahe wd> O«d«nnig ahne jede fremde Beihilfe gewahrt
Metten

Rolle AZaderewskis .
SRXB . Berlin . 31 . Dez . Gegenüber den v '.elf«>hen Gerüchten,

die über die Anwesenheit Padereivskis in Posen verbreitet werden,
wird uns folgendes nritgeteilt :

Bon deutscher Seite war für die Reisegesellschaft des Klavier -
künstiers Paderewsti freies Geleit nur für die Fahrt ven Daiijiz
« ach Warschau zugesichert worden , jedoch nicht für eine Reise nach
Posen. De? AAsforderung eines ?eutjch>? n Offiziers » der Padcrewsli
ontgegengesandt wurde , Paderewski möge mit Extra,M sogleich nach
Ulexand:ano fahren, leistete Padererve-ti nicht Kc-lge . Der von dorn
Offizier erhobene Protest gegen die Reise Padere ^ skis nach Posen
wirrde von dem Pflbemrsu begleitenden englischen Oberst Wcde
entzegengenon: men. der jedoch behauptete , daß die WasfensU
kommisfio « über die beabsichtigte Reise Pats ? :« siis nach Posen in-
formiert sei. Diese Behauptung entspricht aber nicht den Tatsachen,
vielmehr bezog sich der Antrag des Vorsitzenden der englischen Waf-
fenstillstandskommission lediglich aus freies Geleit für eine Reise
Paderewskis von Danzig nach Warschau, das deutscherseits auch für
diese letztere Reiseroute zugesagt wurde .

Die deutsche Negierung hat neuerdings in Spaa Einspruch da-
gegen erhoben, daß das dem englischen Oberst Wa< e gewählte
Freigeleit zur Anzettelung aufrührerischer Demonstrationen miß-
braucht werde. Es ist von diyi Alliierten v-erlawa.t worden , sofort
Anweisung zu geben, daß Padttewski und Wade Deutschland aikf beut
schnellsten WeZe oerlassen.

Paderewski hat Polen verlassen .
^ Posen » 2. Jan . Wie dem „Lok.-Anz ." von hier ber ich-

tet Wird , traten gestern früh Padorcrssli , foroie Zlve? englische
und ein poiniMr Offizier die Reise nach Warschau an . Ein
englischer Os-,izrer fuhr über Berlin nach Epaa mit Berichten .
Die Truppenübungsplätze AZarttzelager und OftroWo sind in
den Hunden der Polen .

Mobilisierung Polens ?
c> Bafel » 1 . Jan . fPrivattel .) „Morningpost " me-idet aus

S^eral : Hier liegen Nachrichten vor , wonach die polnische Ne -
gierung in Warzchau die Ceneralmsbitmachung für Polen an -
geordnet habe .
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Die Rärmung Rigas .

WTB . Riga , 2. Jan . Am Silve -tertag - haben die de« t-
schen Streitkräfte der Eisernen Division ihre
Stellung bei Hi n z e n b e r g räumen und sich auf die Z ü -
gerstellungzurüö ziehen müssen , die nur » ewige Kilo¬
meter von Rrja entfernt ist. Der deutsche Eesc . ndte ,
der sich tags zuvor i -n Panzerzuge in die vorder st eStel -
l u n g begeben hatt ^ - um steh über die Lage zu unterrichten
und die Truppin zum Widerstande anzufeuern , traf die
schwachen Streitkräfte bereits in einer so b ed r ä n z-
t e n Lage .daß ei» Halten de? Stellung um Hinzenberg «n-
möglich schien .

Mit dem Angenblitk , in dem die Truppen der Bol «
s ch e w st e n die Zägerstellung erreicht haben , ist die R K u .
mungRigaounvermeidlich geworden , besonders tveim
man die Stadt schonen und nicht einer Einnahme mit stürmen ,
der Hand aussetzen will . Die englische Flotte hat sich
anszerftc . nde erklärt , ihrerseits helfend und schützend ein -
zugreifen . Unter diesem Uvistande ist, nachdem der Abtransport
aller Truppen sich vollzogen hat , die Räumung Rigas noch im
Laufe dieser Woche bcschc'ossen worden .

Die Akten der Eefandt -chaft und der grohere Teil des
Personals sind bereits nach M i t a u übergeführt . Der E e .
s a n d t e mit seinem engsten Stab ist vmh in R i g v geblieben ,
um erst im letzten Augenblick gemeinsam mit der provisorischen
lettischen Regierung ebenfalls nach Mitau zu gehen . Da noch
etwa 10 0 0 Reichsdeutsche sich in Riga aushalten und
große Wertem » Privatbesitz und Hesr ^ ixut noch nicht >'&=
transportiert sind , würde mich nach der Übersiedelung der Ee -
sandtslbaft itrch Mitau ein Vertreter des Gesandten mit etwa ,
igen Hilfsarbeitern in Riqa bleiben , «m die reichsdeutschen
Zntercssen auch gegenüber den Bolschewisten zu »ertreten .

WTV . Berlin . Z. Jan . Bon einem Ultimatum , das die im Dal -
tikum gelandeten Envländer an das dentsch- Oberkommando und da-
mit an die deutsche Regierung gerichtet haben soll , um nicht nur die
Bolschewisten auf der bisherigen Linie aufzuhalten , sondern auch Walk
und Wenden wieder zu nehmen, andernfalls würde die Entente in
Deutschland einrücken , ist weder an hiesiger zuständiger Stelle , noch
bei Oberost etwas bekannt.= Berlin , 2, Jan . Wie die „Vossische Ztg .

" hSrt , ist der
frühere Ziolksboaustragte Haase noch Rig « abgereist .

Zur Ostpolitik der Regierung schreibt dasselbe Watt : „Gs
klin-o-t unglaublich , wenn heute den deutschen Truppen im Osten
di>e Erfüllung einer anderen Pflicht zugemutet wird als die
gegen die eigene Heimat und gegen das eigene Volk .

"

Amifch » « Mchffe « MKftÄi « d « « d Frieden .
Zur deutsche « Demobilisierung .

WT'B . Berlin , 1 . Jan . Di ? Entente erklärt , wie die deutsche
Wwffjnsttllstandcckomnvisiion mitteM , den Hauptzweck des Waffen-
itillst«ildes darin , eine Wideraufn «h« e der Feinw' ^ ixkeiten durch
Deutschland zu »erhindern , Der Gsist, in welchem weitere VerHand-
?in»gcn von Saiten , der Enfewte geführt werden, hän<tf <x isn davon
o>b. die Cirfonte zu iibe?zei»zen, da^ Deuffchlsud dis !? en :»S >lis«ti «n
ohne jede« HinterzedaNle« t«tfäch !-«ch v-nd so schnell wie möglich
dlnxhführt Darum war es nötia . der Entente eine Ueberficht über
die Fortschritte der dea^ che* Demoi <tm« chu«g zu Wefceit Dos fft von
Seiten der deiitfchen NZasfenstillstQndsksnrmissisn zun? Jahresschluß
in Form einer Note geschehen.

Aus dieser Uebersicht ^eht bervor : STir der gesamten Westfront
befinden sich, abgesehen von

"
den Fri «id«nsgarniso !?en , nur nech einige

?Ä geschlossene deutsche Divisionen , deren ältesten Jahrgänge auch be«
rcits cntinffeit sind . Das Armeeoberkommando und die Hceresgrup»
penko?i?m«ndos sind bereits in Auflösung begriffe». Damit geht die
militärische Kommandogenzalt an der Ostgrenzs der neutralen Zons
vollständig in die Hände der Fricdensgeneralkoinmandos über . Die»
'er Znstand wird bei der Heeresgruppe A bis zum 2. Ja -nuar , bei
der Heeresgruppe S zwischen dem 1t). und 13. Januar , bei . der?
iire .3grof»:»e L .etwa um dieselbe Zeit erreicht sein. Im Bereiche der
früheren Heeresgruppe v übt ftbon jetzt das Generalkommando des
i . Armeciorps die alleinige militärische Komma .idogewalt aus.

Damit ist deutscherseits die nZllige Unmöglichkeit einer Wieder»
erö' fnsng der Feindseligkeit erwiesen. Es wurde deshalb von der
deutschen Wnffenstillstaindskommisi'.on angeregt , nunmehr weitere

Erleichterungen für den ZZeriehr und die Verwaltung im be-
selten Gebiete zu gewähren und an alle vereinigten Spitzen der alli -
ierlen LiommandobehLrden Berbindungsoffiziere einzustellen. Dies«!
sollvn die Kontrolle der deutschen Polizeitruppen iw der neutralen
Zoere, die Regelung örtlicher Si !>sragen, sowie die Einreiseerlaubai »
erleichtern.

N i ch t e i n m i s ch u ng der Entente ?

o Zürich , 1 . Jan . (Privattel .) Die „Zürcher Morgenzig .
"

meldet aus Esnf : Im Gegensatz zn den verbreiteten Gerüchten ,
daß die Entente angesichts der Vorgänge in Berlin eine m lt »
tärijchs Intervention beschliehen wolle , wird in informierten
Pariser Kreisen auf die politische Lage in London und Pari »
hingewiesen , die derartige weittragende Beschlüsse als unwahr¬
scheinlich erscheinen lasse, was sich am deutlichsten tn der Auf¬
gabe der schon in Vorbereitung gewesenen militärischen Aktion
in Nuszland gezeigt Habs.
DieAlliiertenunddieDerlinerBolscheivistetu

r> Basel , 1 . Jan . (Privatte ! .) „ Hamme libre " meldet : Im
beseiten Ekbiete sind Sendboten der Berliner Bolschewisten
festg-enonrinen worden . Ihre Aburteilung erfolgt durch Kriegs »
geeichte der Alliierten . Sofern sich die Vorfälle wiederholen -,
werden die Alliierten die Auslieferung ver Berliner Bolsch?»
wisten ' eiter genau so fordern , wie sie die Ausliejerung Wil »
Helm II . von Holland verlvngeit .

Die Schweiz gegen den Bolsche « ksmn «.
WTB . Berp , 31. Dez . Der schweizerischen Bundesonwaltschast kfk

^ aus sicherer Quelle zur Kenntnis gekommen , daß Reisend« a«?
Deutschland» darunter eljemalige Soldaten und Kriegsgefangene bol¬
schewistische Propagandalit ? ratur und die Instruktionen für die Ber «
breitung bolschewistischer Propaganda in Kleidungsstücken mit sich
führen . Tie Spsrtaküsleute in Deutschland sollen eine « gen« Kom»
nrission gettldet haben , um ihren Einfluß in den neutralen Lande?»
geltend zn machen . Ihre Agenten sollen versuchen , von Skandina¬
vien mit ro.ll!schen Passen über Frankreich in! die Schweiz zu gelang« ^

Die Polizeioroane der Kantone und der Gemeinden sind deshalb
zu starker Veanssichtigung aller ankommenden Fremden angehaltene
Es ist der Auftrag erteilt worden, ausländische bolschewistische Azen»
ten und Agitator «« unter Vernahm « entsprechender Haussucĥ -ngen,
zu verhafte ».

Bolschewismus in England .

o Bafel . 1 . Jan . (Privattel .) „Daily Telegraph meldet
ans Manchester : Der Arbeiterbund von Manchester hat die Bib >

vung eines Arbeiterrats nach russischem Muster beschlossen . Dl «
Welle des Bolschewismus greift immer weiter um sich und auch
nach Enal and über , wenn man feiner Bewegung nicht endgültig
in Deutschland einen Damm setzt.

< Bon de » Adria .

o Zürich 1 . Ia -,1, (Priv -Tcl .) Die „R . Z. Ztg .
' meldet er *

der italien . Grenze : Di« Stadt Cottarv wurde durch ein frm- zSsi' H-«
Bataillon besetzt. Da« Kommaudo der Desetzungstruppen für SSV.
dulmatisu und Montenegro wurde dem franKsifchen General Berat
übertragen . Ragufa wird von Franzosen oder Serben besetzt. Zri
Psla traf e^n tschcchisch -slowakifcher Ko :nmisiär ein . dem auch die ?>N-
teressenoertretung der Regierung in Laibach und Agram obliegt . I »
Spalato wurde das Mflawische Blatt „?Z« rodni List " wegeu anti »
italienischer Propaganda von den Militärbehörden »erboten.

Aegypten an Wilson ^

« B -rn . 1 . Jan . (Priv .-Tel .) Das „Iirtelligenzblatt " nioldet
aus Vo !^ : Das hier gebildete iiM? tzsche Komitsc sandte an Wils»«
eine Urkunde, in der eine geschichtlüli« Darstellu 'ig der engiUch«, Be.

sizuog Aegyptens seit 1882 wräaäten ist «n» die im b« dringend«
Bitte crusfun̂ t , SDßil^cti möge stch Bei jicincn Verbündeten für bif
Befreiung Aegyptens verwenden gemäß dem Selbstbesrimitiwfcsrech*
der Völker.

Srasilinnifche Asrde » « ns « « .

o Ben , 1 . ^ »n. (Ptio .'Ts-r .) Die „Nette Korresponld .- ntel»
de4 aus Rio de Janeiro : Der brasilianische Außenminister
erklärte daß die brasilianische Abordnung am Friedenskongreß
an allen Erörterungen über Krenzberichtigungen oder neu ?
trale Fragen t>eiln «hmsn wird und auch für sich die Wied ??,
erstattunz der Ausgaben verlangen merd«, die sein Eintritt i«
den Krieg ihm verursacht habe .

Zur Lausanne - Sozialistenkonfer « » , .

WTB . BrSffel. 2. Jan . Agenee ftovas . Der Zentraikrat der N»
beiterpartei beschloß , daß die Eozialistenkonferenz in Lausanne eine '
ttttetglHierJe uwd »:icht eine i »ter !>ationsle sein solle. Später werbe
darüber beschlossen werden, ob es am Platze ist, die deutschen Minder «
heitssojialisteu zu der Konfsrenz einzuladen.

Die amerikaitischen Flsttenplikne .

WTB . WaMngwn . 1 . Jan . Reuter . Marinesekretär Da « '
uiels erklärt « vn der Mcvri-nekommifsion , wenn in der Ber »
sailler Konserenz keine allgemeine Uebereinstimmung erzieü
werden könnte , so müßte « die vereinigt «« Staat » alle (Satt *

\



frtte & » « disch « » » « rr « . KUfatgUaa . tat .

fli« zur Schaffung der weitaus größte« Flotte der Welt cm-
•{pannen .

Zum v « » t « hr anf de » Osts « «.
WTB . Berlin , 2. Jan . Nach den neuerdings von der En-

teilte erlassenen Blockndebestimmnngen für die Ostsee ist die
Ausfuhr von Pottasche und Emaillcgeschirr nach Schweden nicht
gestattet.

Am erikanisch « Kriegsschiffe in de , Osts « »
WTB . Kopenhagen. 21 . Dez . Ritzau. Der amerikanische

fbevwdn ^Ehester- ist heute früh von Kopenhagen nach Danzig
abgefahren. Zwei amerikanische Torpedojäger haoen sich nach
Lübeck begeben.

-jmmmmr —— »lw — 1 Wa —» ■ "w » " i

Die Geschehnisse im D ?ich,
Das Bert inet Straßenbild am Neujahrstag .

= Berlin , 2. Jan . Das Berliner Straßenbild am Neu-
5-chrstag zeigt« , wie der „Lok.-Anz " s6)veibt, so recht den Um-
schwuag der Dinge. Statt des früheren ßlänjci .bcn militari -
schon und höfischen Bildes gab es nur einen A . ^sseii paziergang
.in der Richtung nach dem Schloß und dem Mark^all.

Die Prot est Versammlungen der Berlin « »
Mehrheitssoziali st en.

CJI®. Berlin . 2 Jan . JnsechsgroßenBersnmm -
k» n g e n der Mehrheitssozialisten umrde gegen
Spartakus und ge?,en die überspannten Lohnforde »
» » n g e n gewisser Arbeiter ebenso wie gegen de» Polizeipräst»
denten polemisiert .

Massendemonstration « « de » christlich « «
Bolkspartei gegen Adolf Hoffman «.
Berlin , S. Jan . Usber ein « Massendemonstration der christlichen

NsKopartei im Zirkus Dusch und im Lustgarten , die zu Demonstra¬
tion !«« gegen den Kultusminister Adolf Hossmann ausliefen , wird ia
den Morgenblättern berichtet :

Eine Riesenkundgebung von Katholiken und Protestant «« Im
3hin « Busch und unter freiem Himmel im Lustgarten diente in erster
Linie dazu , die beiden Kandidaten Dr . Maximilian Pseisser v»m
Zentrum und den coangelisä ) en Pfarrer Hecker von der Lutherkirche
als Kandidaten fiir die Nationalversammlung zu empfehlen . Das
ik &innle , antireligiöse Auftreten des Kultusministers Hoffman « yab
den Vertretern beider Konfessionen Eelegenlzeit ihr « Kandidaten Wirt »
tam « inHufLhreir . Der Zirkus Busch war schon vor Beginn der Ber »
lOTTmhutg so überfüllt , dah die weiter heranströmenden Massen nach
dem Licktẑ rte » geleitet werden mußten . Dort hatten sich gegen 11 Uhr
»las « Z« 6C0 Menschen eingefunden , zu denen von drei Stellen des rie¬
sigen Platzes gesprochen wurde .

I »! Zirkus Busch sprach zuerst Dr . Pfeiffer , der erst « Kandidat
der christlichen Bolkspartei . Wenn seine Partei auch Freiheit fiir all «

» rufsM '.'d« fordere , so verwerfe sie doch die Gleichmacherei der Co-
»Zden^ kraten . Die christliche Bolkspartei sehe in dem Nebenmen -

niÄt nur den Genossen , sondern den Bruder . Schließlich wurde
in den Versammlungen der Katholiken und der Evangelischen aufge¬
fordert , int ijej .lojicvn Z ia ach dem ÄnKiiüminifieriam zn ziehen
und g«g«n Adolf Hoffmann zu demonstrieren . An dem Zug « beteilig »
ten sich flegen 60 04)0 Personen . Die Reichsfarbe » uu>d das schwarzrot »

Banner wurden mitgefühlt .
Bor dein Kultusministerium angekommen hielt Dr . Pfeiffer «in «

Vi ^ pryche . die in einem Hoch auf die demokratische Politik , die gl« i»
» es Aecht für alle schafft , ausklang . Dann wurde der Versuch gemacht ,
ItValf H«ff« ann in dem Haufe zu finden . Als dieses sich als vergeb¬
lich erwies , sprach Pastor Hecke» zu der Meng « und bot Herrn Hoff«
«l 'inn sein« Neujahrsgrüfie und erklärte , daß die deutsche See !« kein
Porzellanladen sei, den Adolf Hoffmaim zertrampeln könne.

Der Zug bewegte sich dann zu der SRcichotanjUi . Keiner der Volkr -
beavftragten liest sich jedoch blicken. Pfeiffer erhob nochmal « Probest

die reichssozialdemokratische Republik und erklärt «, daß man
nnr mit de« n geistigen Waffen kämpfen wolle . Weitere Demonstra¬
tion «» gesen Adolf Hoffniann wurden in Aussicht gestellt .

AdmiralScheer zurückgetreten .
) «= Berlin , 2. Jan . Dem „Verl . Lok.-Anz." zufolge hat
Udmiral Scheer , der Chef des Admiralstabes der Marine , in
De?» !) imatuiß seines Gesuches den Abschied erhatten .

BerS « dernng « n im Answartige « Amt .
WTB . Berlin , 2 . Jan . Der bisherige UnterstaatssekretLr

K»dr v. d. Bussche -Hadden^susen hat einen mehrmonatigen
« ?laub nachgesucht und erholten . Zum Unterstaatssekretär ist
dcr bisherige Dirigent der politischen Abteilung des Auswar -
ifem Amtes Frhr . Langwerts von Simmer « ernannt worden.
'Weitere Veränderung in der handelspolitischen Abteilung und
Äi der Presseabteilung des Auswärtigen Amtes ftchen bevor.

De » Zentralrat .
WTB Berlin , 31 . Dez . In der gestrigen Nachinittagssthmiy des

Anitralraiics rrurd ? der Nnme „Zentralrat für die sozialistische Repu¬
blik DeutfHlands " festgelegt . Für den Zentralrat wird einer de:
Vorsitzenden unverbii ^ lich zeichnen. Zu dem Aufruf Kinzenburgs ,
der Erklilr 'mn Ergners usw . will der Zentralrat zunächst mit dem

der Volksbeniftragten demnächst Stellung nehmen .
Es wurs « neiter beschlossen, daß , über die Frag « der Deserteure

und deren Entlassung a ^ f ordnungv -Temäßem A?e^ van der Detega «
tion der Soldaten znifammen mit Roske nwd mit einem Mitglied «
j>« s großen Berl '

.ner V ? llzng ?r? t? s beraten werden soll . Ein Zentral »
« itsinitglied besprach die unbedingte Notwendigkeit der Arbeiter » «nd
Hield«tenrate , allerdings müßten Ueb« rgriffc der Arbeiter , und Sol »
dntenräts verhindert werden und vi« Rät « sich den Anordnungen des
Ventralratizs in Berlin unterstellen .

General ErSner und der Soldatenrat .
— Berlin , 31 . Dez . Die .Freiheit " halte peftern Andeutimgen

gemacht über «inen Konflikt , der angeblich , wisi5en dem Soldatenrat
d?s F« ldh»»» «? «nt> dem E«n«ralquartiermeisterSrSuer ausgebrochen
lei . Heute tischt sie nun Gin?̂ elheiten auf . Sie erziibkt, der Konflikt
st?Heu in «wraittelbawm Zusamn -enhana mit dem Weihnach ŝerls ^
ÄlndeE &B*?« an die Offuirw . Der Soldotenrat d ' s ^«ldhe«re »
Hab« dar « >khin verlangt , daß ihm in Zukunft all , Schriftstücke poli -
tischen Shi?r«tte«s v.rft all« BerfÄMn ^en , welch« die Tot ĝleit der
EoLxitienrHte anKirsx«« . zur E«fie«j ''Ichnuas vorgelegt würden .

Der E »!d»ts «ri»t es für feine Pflicht gef -alten , nunmehr
fi »e fchÄlftre tT̂ l'Wnxr^ -nvg der D6 «vKen Keer ? sle ?t :!i»g durchzu .
phren . SX txr über diese Frage ge

'ührten Unterredung babe we»
peral (5*Br.«? die Mi ^ wder de? Soldatenrats in einer Weife „an -

K
frfR »*"

, V» , wie es in der Mitteilung des Unabhängigen Organs
>iter h^t^t , >den Eindruck erw »' ^ te , als fet es Eröner gar nicht zum

ß«Z« mn« n , daß zwifcken heute und ee îern die Revolu »
tion iWfft" . « e^ eral Eröner habe eine Skge » z^ ichU«« q durch den
SoK >? ^»« «at abgelehnt und erklärt , daß er fiir feine T " tiske '.t nnr
der « i -x-MtiSer verantwortlich fei mit de ? er immer im

©kroMmoSvwit arbeit « . Der T " Zdvienrat habe stck nun an die
9tod 'mvm ?«5ie« !*t, um von ihr schärfere Uebe ?« »Anng OSerfte»

und Ee » ugtm » -g fLr das h«ra »sf »rd « lÄxe
®*Um su fordern .

Deutschland und Litauen .' - - Türkin , 1 . Jan Wie d^e „Devt ' ch« Llllgemekn« Z^ltuwg "

« ksM , ^as »n Ue in fgrettn wsklenden litaclfch «« R «gier « sss » it -
«lreder «ad die deutsche Regierung g-ber Tch«ch« lch-iich-.n»?. O«s » t di«

B - lschswistengefahe zv dem Echwsf« geführt , die Grenze z» schütze« ,
das bedrohte Wilna auf jeden Fall zu halten und die deutfcheu
Truppen «sk mehrere Monate noch im Lande zu belassen. Außerdem
EXiden der Taryba (litauische Bolksrogicrui»z ) deutscherseits Waffen
zur OrzsiiisiernitL «wer bewasfaete« Wacht xar BerfÜMiNg ^gestsllb
werden ,

vmerikanisch « Hilfe ?
o Zürich, 1. Jan . (Privattel .) Der Börner Vertreter

der „Morgenztg ." erfährt von unterrichteten Kreisen, daß die
Vereinigtcu Staaten die Ocffnnng der in Frankreich befind-
lichen großen amerikanischen Borratslage » für Dsutsch-Oester»
rejch und für das Deutsche Reich beabsichtige.

Bo » süddeutsche « Zwecks « ,bau ».
<= Berlin , 2. Jan . Ein Sonderberichterskrtter des „Bert.

Tagebl.
" schreibt: u. Payer habe in EtutlgaTt erklärt , die süd»

deutfch« Wevöllerung stehe der Aktion de» süddeutsche » Zweck»
oerbt! ^ des mit einem gewissen Mihtrauea gegenüber. Würt -
temberg werde für den Gedanken eines süddeutschen Reiches
unter Bayerns Führung unter kein«« Umständen zu habe»
seri». . , j ,» «

Veslerung In» Befinden Wilhelm » IL
WTB . Amsterdam, 31 . Dez . Die Blätter melden, daß die

Erkrankung des früheren deutschen Kaisers infolge einer hart«
nackigen Influenza sehr ernst war. 5)a Konlplikationen «tn-
traten und der Zustand so gefährlich wurde , daß man «ine
Operation für notwendig hielt , so mtiAt Professor Lanz aus
Amsterdam berufen , der seitdem dem Kaiser mehrer« Besuch«
abstattete . Professor Lanz teilt mit , daß jetzt eine merkliche
Neuerung eingetreten sei und daß er dem Kaiser gestern ge»
statten konnte, das Bett z» »erlassen , wegen des ungünstigen
Wetters aber muß der Kaiser noch im Zimmer bleib««.

Die Nssstandsb - Wegung .

Kellnerstreik in Berlin . /
- -- Berlin , 2. Jan . Der Kellncrstreik , der schon in der Neu-

jahrsnacht an mehreren Stellen zu argen AusZchreitunegn ge»
führt hatte , griff am Neujahrstage weiter um ficht Wi« ver»
schiedet Morgenblätter hören, wird di« Negierung versuchen ,
in dem Streik , der die Ernährung weite- Kreise gefährdet,
sofort zu vermitteln .

Zum Bergarb « ite » str « il in vderschlesi « » .
WT?> Tarnowih. Z. Jan . Die Arbeiter der ^Friedensgrnbe",

di« am Samstag in d«n Aussta?Ä> getreten warea, hotten den Direk«
t»r Busch durch Drohungen gezwuiigen, ihre Forderungen zu b«wil»

i ligen, die übrigen Beamten der Grub« knüpften darouf . Berhand̂ un -
gen über die Wiederaufnahme der Arbeit mit den Arbeitern an, die
ergebnislos blieben. Ms am Montag erneut Verh« ndliU??L«n zwi »
schen Vergwerksbeamten und den Sicherheitsbeainten der Arbeiter
erfolglos blieben , erklärten die xBergwerksbeamten nun auch ihrer-
Teils zu streiken, um die Arbeiter zur Wiederaufnahm« der Arbeit
zu fingen .

Bezeichnend fllr das Serfarafn , wekches M « Sicherhektsmannfchaft
der Belegsthaft ihren Eenosfen «ntgegenibrin<rt, ist, dah sie sofort , nach»
dem die BergweÄsbeamten die Werke verlassen hatten, di« Kassen,
das Kessel» und Maschinenhaus besetzten, nm sie vor Plündernug und
Demolierung bewahren. Darauf fuhren die Arbeiter am Nach»
mittwg wwSer ein und förderten nar 480 Wagen ^egen 1/500 an sonsti¬
gen Tagen. Angesicht» dieses schlechten Ev>; ebnisse» begaben fich di«
S !ck»erhÄtsmannick>asten der B^ legichaft zam Direktor Busch, um ihn
ju bitten, di ? Beamten zur Wiederaufnahmeder Arbeit zu veranlassen ^
Di« Arbeiter würden dann die Arbeit auch wieder aufnehmen ,
auherdein seien sie bereit, den Direktor Busch um Verzeihung zu bitten.
T-iefer veranlaßt« darauf di« Wiederaufnahm« der Arbeit durch die
Beamten, woraus di« gesamten Arbeiter aUf der Friedensgrube di«
Arbeit wieder aufnahmen.

WTB . Beuthen, 81 . Dez . Di« overfchlcstsch « Streiklag« ist
noch nach wie vor dieselbe wie am Montag . Auf der „Frie -
densgrube " wurde der Betrieb heute unter Führung von Set »
trcn» nsleuten ohne Bcrglkaurte anfgemnnuien , da diese seitens
der Bergleute bedroht und mißhandelt worden waren . Di«
Förderung dürfte aber gleich Null sein. Die Belegschaft der
„Konigingrube " des „BismarcksckMl>t«s^ ist in dem Ausstand
getreten . Eine vormittag » erscbienen« Deputation fordert«
die Auszahlung von 800 Mark Wohnungszulage nnto richtete
ein im selben Sinn « gehaltenes Telegrom, » an den Handels,
minist« . ! '

Zusammenstoß k « Dortmund .
WTB . Dortmund . 2. Jan . Am 31 . Dezember abends kam

•es in der. Nähe des Eewerbevereins zu einem Zusammenstoß
zwischen Sicherheitsumunschaften und einer bewaffneten Bande,
di« die Absicht hatte, da» -̂auptwaffendepot z« stürmen. Die
Baads hatte blutig« Verluste.

S ? a » ta < n » in Kelsenkir
'
che «.

=* Berlin , 8. Jan. Nach dem »Berl . Sot^ nx" nnrtd« die
^Gels « nkirchn « e Zeitung " in de? Nacht »um Dienstag veH
Tpartaknslent « u besetzt , der Druck der Ieitung v«rhind«rt
»nd das <5eschein « « d « » Blatt « » bis »ach den Feiertag««
verboten .

Zum Streik im Rnh ? s « bi « t.
WTB . Oberhausen , 31 . Dez . Wie die „Gute Hoffnungshütte"

mitteilt , haben die Verhandlungen mit den Nrbeitervertretern
zu einer BcrstA,U»igung gefübrt . Die Zustimmung der Beleg»
schaften steh« noch aus. Der Schacht „Oberläufen"

, auf dem die
Arbeit wieder aufgenommen worden war, hat mittlerweile die
Arbeit wieder stillyelext. Auf dem Schacht „Vondern " ist die
Belegschaft der Mittagsschicht gehindert worden , einzufahren .

Aus Velgien .
r-- AMerdam , 31 . Dez, Nach einem Telegramm der Agentur

Havae-Reuter rn Y-kissel. fojrfe der I «ftizm! «ifter im Senat in Beant»
irortilirg einer Anfrage, daß das zefamte Eigentum feindlicher Untre»
tauen befchlaffn-rhmt werden würde . Da?u müsse man aber erst wissen ,
rr.tt als feindlicher Untertan zu betrachten >i . Dies fei ein« fchr
heikle Frage , vll « Deutsch««, di« in V-lzi «« g»l»si«b«« seiest, ftad
jetzt interniert.

->. Ziiri» . 1 . ^!an , fBriv .^ el.) Di« .,N. X Ztg." meldet «n»
dem Hsazs : Alle belgische« Btaat»bea<«t«n . w«lch« de* deutschen 9?e»

behilflich waren, werden jetzt entlasse« . Di« antidentsche
Boyk»t«Se«»o<»tNK i,n Bec,,ie « nkmnt einen iifyfich ßtß| eren Umfang
an . Die KanifmannsverbÄnde beischlofssu , ksine deutschen W« «« zu

Belgisch « ArSeiterSestreSnnge «.
v Zürich . 1 . Jan , fPriv .-Tel .) Die ..N . Z. Ztg." mekw« man

®« rf : Di« telzische ?lrbeit-rpartei beschloß sofort einen FeldzsG zur
Erhaltung de, achtstiiMgea Arbeitstag» und von KSchjtlö̂ n»» «ig -

zuleiten, sowie um di« « nerLennrwg der Rrbeiierfyudikat » durch»
zufetzen. Nach diesem Programm sollen die Löhn» Mgenüber dem Satz
vor dem Kriege um IM Proz. erhöht werden . Die Syndikate er-
ließen einen Aufruf, in dem sie die Aebeiter auffordern , dt« ArbeZH
vor Anaabme der VeL -inxungsn keiaesfall» aufzunehmen . Da die
ganze be ẑisch« Industrie wieder aufz«baurn ist, so rotrd durch di«je«
Feldzug die Lag« aufs ernsthafteste erschwert.

Aus ZtalieK .
Ti « « italienisch « S3a » v * « fr

« Zürich . 1. Jan . sPriv .-Tel .) Der »N . Z. Ztg.
" bringt bet

„Secolo" eir.en anfsechenerreg?nden Artikel über die Liga der Na»
tione» und die Eefahreu des Sieges . Es heißt darin »um Schlusses
daß der vieroerdaad unte. allen Umsdonden an der Friedeaskonferenz
etile stabile, längere Zeit dauernd « Reuordn «n« Europa» beschließe»
müsse. We '.n er heute seinen Kegnera einen G-waltfriedea au^wingtz
und die während des Kriege» gemachten LerFrechunge» als wert»
l«se Papierfetzen behandle , gerate er in Gefahr , dich ihm durch inner«
und iiuherv Schwierigkeiten das gleiche Schicks»! widerfahre, das es
den Zentralmächten bereite . Sofern Europa izis nicht einen dauern »
den Frieden zpstand« bringe , werd« dem Weltkrieg di« Weltreoslu »!
tron ohn« Zweifel nachfcbzen.

Die i » dsr Türksi .
Ein türkisches Dementi » )

o Zürich, 1 Jan. (Privattel .) Die ^Zürcher Morgenztz.
"

erfahrt aus Bern : Der hiesige türkisch« Gesandt« teilt« aus An-
frage mit, er habe keinerlei amtliche Nachricht erhalt««, tcsUfre
die Absicht der türkische « Regierung, ihren ZahlungsverpsUch -
tungen nicht nachzukommen, vermutcn lasse. Er dem? Agiere
demnach kategorisch all« diesb -eMglichm N!eldwnVen, die in letz,
ter Zeit in der internationalen Presse auftauchten .

Aus JapüA .

Fortschrittliche Strömung k » Znpa » .
*= Haag , 3L Dez . Räch einem Telegramm der ^ imes"

an» Tokio find dem japanischen Landtag Gesetzentwürfe zug»
gangen , die dem Volk größere politische Freiheit und ein au»«
gedehnteres Wahlrecht zubilligen. Eevade dies« Punkte bildst
ten den Hauptteil des neuen RegberunMprvgramms , obgleich
ein« starke Opposition im Parlament erwartet werde.

Sie Wahlen zur baölsch ?k NsL !sMlvtrsamm ! ttagz
'

= Karlsruh«, 1. Jan . Das Ministerium de» Innern hat dit
Bezirksämter veranlaßt, den VLrg«- meisteräm !j« n zu eröffnen, daß st«
dem Ansuchen, politisch« Versammlungen gegen Entrichtung der Üb»
lichen Gebühren durch Nusfchellen bekannt zu sseben, überall und au»
nahmslo» dort entsprechen mögen , wo schon seither der Brauch bestand
nichtamtlich « Ang<l«g«nheiren auf Ai?fuä»!N in diefer Weise bekannt ,

S
u geben . Sofern etwa von einem (beineinderat der B«sch

'uk gefaßt
»in sollte, daß ein« Mitwirkung der t^emeindeorgane bei ver B«;

lmintmachung politischer V«rfainimluwt>«n nicht fi« tt >ind«n solle, sollt«
dafür gesorgt werden , datz dieser Beschluß hinfichUich der Aersamn »»^
lungen aus Anlaß der bevorstehend« , Wahlen z» d«n Slationalveu-
fanrmlunHen ein« neuerlichen Prüfung unterzöge « und baldigst auf»
gehoben wird.

— Änieliusen , 91 . Dvz. Der DrutMdemokrstifche P «rteloer«i,
hatt« gestern abend im Saale des Gasthauses .Lum Hirsch"

, feine
erlte Wählerverßrmmluaa. Die Versammlung war sehr gut besucht
erfreulicherweise zur Hälfte auch mit Frauen und u<thlb«rcchtgten
Jungfrauen. Der Versammlungsleiter. Herr Oberrevifor Auf, eroff»

'
net« die Versammlung mit einem Willko -nmiengruß an die heiin^»-
kehrten Parteikameraden und erinnert« auch der SS auf dem Felo«
der Ehre gefallenen Mitstieder . Der Hauptredner Herr (Seroxat,
sekretör Dees aus Karlsrühe, behandelte in seiner vortreffUchei»
Rede di« Politik , sowie das Parteiprogramm der Deutsä)« n Dem« -
kratischen Partei . Als Rednerin sprach Frau Egel aus Karlsruh«
in sehr klaren Ausführungen über : Das Interesse der Frau au den
NationalverfammlungswaHlen. Beide, Red -.er und Rednerin «rn-
teten reichen und wohlverdienten Beifall . Hierauf wurde die Frei«
Ausspra <l?e gestattet an der, der Kandidat für die Natlonaloorsajün»-
lung, H«rr Bürgermeister Sfak aus E^ enftein, über die Stellung der
Partei zur Landwirtschaft und zur Land«»Iirche sprach Herr Haupb -
lehrer Biaier -Knielingen führt« a . aus, das; es keine Trennung der
Kirchs vom Swat geben dürfe . U «ber Kommunalverband̂ iTge»
legenheiten sprach noch Herr Christof Hauck fowie Herr Kandidat
Neck. Herr Oberevisor Ruf gab noch weitere Aufklärungen über die
Wahlen. Alle Redner ernteten reichen Beifall , ebenso Herr Bah«»
beamter Frei mit einer kleinen Soalverfammlung die gut ausfiel
Mit einem Mahnruf an die Teilnehmer, am konimenden So-nnl«g
richtig zu mich'.«.:, schloß Herr Oberrevisor Ruf die schön« Bersam « -
lung.

Ii : KSnigsbach (A. Durlach ) , 1. Zan. AltbiZrgermeister FrÄnNe
erklärt in einer öffentlichen Kundgebung gegenüber der Tatfache , daß
die Christliche Bolkspartei in Baden unter ihren Wahlaufruf auch
feinen Namen gefeht und ihn als Ausschußmitglied ihrer Partei d«<
zeichnet hcrt, folgendes: ^Zch erkläre hiermit, daß ich der Christliche«
Bolkspartei nicht angehöre, daß ich al?o auch nicht Ausschußmitglied
dieser Partei bin. Die IShiistlich« Bo ! lv ?art«i hat meinen Siaine«
ohne ineine Zusti -nmung unter ihren Ausruf gesetzt , affenbar in der
Absicht, durch diese uubauteren Wahlnianöver Stimmen für sich ja
fangen ." AltbürgermeifterFränkl « fügt dann noch an , daß er politisch
auf deM Boden der Deutschen Demokratischen Partei stehe.

•
xc Mannheim, L Jan . Di« Sozialdemokrat?« wird de^ ?is-

herigen Reich^ taqsabaeordnet «,: Redakteur Oskar Sech aiq K« ndi »
baten zur deutsch«« Rationalverfammlung aufstelle».

Dr . Solf al » Kandidat .
« Verlin , l . Jan . Nach dem „Verl. Tagebl.

" h-.rk eine
Versammlung der deutsche » demokratische» Partei in Bielefeld
für di« Wahl zur Nationalver ?ammlung im 17. Wcchtt -vcv^
u. a . Dr . Solf -Berlin als Kandidat ?« auMsi «llt .

I«

Vermischtes . «

Nanferei in Münch « «.
« München. 2. Jan . Nach einer Meldung des „Verl.

Anz." von hier wurde bei einer im Münchener KreuzbrÄ »
entstandenen Rauferei, die mit einem Znsammenstoß mtt d«
Grenzwache endete , von letzterer 10 Personen verwundet . SRaH
spricht auch von vier Toten.

Tschechische © mnfam ! « fUa .
am Budapest . 1. Jan . Die ungarische Oberleutnant v »«sel» »y«R

ist mit einem Xam«rad«n au» de-, Kisemstte« aus Spielder« b«t
Brünn, wohin er mit etwa 33 au* L »«r«nOara von de»
tschechischen Trupp«» »e^chloppt worden war. geflischtet und in Bad«»
p«st eingetroffen. Br«?«i« ay»r beriik»i>et vertti -ffend» Cw ^ekheite«
Sber d<« Leide» der verschl«ppi^n V«if«ln . di« von den Tschechen miß»
handelt werden und Hunger Uttxu müsstn. Tin Sltjkhriger D«cha»
« urd« fast zu Tode gepernigt. Di« Töchter vornehmer Familien . dH
et«nfails 5ortgbfchl«ppt word« , sind, wurden geschändet. Brchzlmayee
ist im Besitz detaillierter Beweise für dt« Erausunckeihe« ,
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KaAifche Chronik.
Ä Aarlsrich «. 1 Jan . Beim hiesigen Postscheckamt find

stattliche Guthaben der elsa 'z-lothringischen Kontsinhaber von
den Franzosen beschlagnahmt worden.

-» Karlsrich «, t . Jon . An manchen Orten bewachen Posten der
Bolkvwehren Privatgebäud « und im Eigentum von Privaten stehenÄ«
Lager . Hierdurch erwachsen der Stadtkasse Kosten, die nicht von die-
ser kbernon -me« werden Zönnen . Nach einer Anordnung der Regie-
rung kann diese Postengostellung nicht mehr von der Völkswehr de-
sorgt werden. Wird auf die Beibehaltung der Posten Wert gelegt, so
müsse« dt« Privaten sich oerpflichten, die durch die ferner« Bewacki-
ung entstehenden Kosten selbst zu tragen , wenn sie es nicht vorziehen,
dies« Kosten durch eigene Bewachung zu vermeiden.

tz Pforzheim , 1. Jan . Das StallSeböude des Hofsute »
Haidach auf dem Büchenberg «, ist am Montag nachmittag nie -
dergebrannt . Wahrscheinlich entstand das Feuer durch Funken «
flug aus einer Dreschlokomobile . Das Vieh wurde gerettet ,
die Futtervorrüte fielen dem Feuer zum Opfer .

iL» Wissloch , 1 . Jan . Zu der schweren Mordtat , die sich in
Walldorf in der Nacht zum Sylvestertag zutrug , wird noch de--
richtet : Der Sparkassenrechner Riemensperger hatte bis Mon -
tag abend 7 Uhr auf dem Kassenzimmer der Walldorfer Spar -
kass« gearbeitet und machte sich dann auf den Heimweg . Hter
wurde <tt von dem 26jährigen Taglöhner Wilh . Wittmer von
Walldorf , der früher Gemeindekassendiener gewesen , aber wegen
UnterschlilM irgen aus dem Dienst entlassen worden war , über»
fallen und durch zwei Dolchstiche so schwer verletzt, daß der Tod
sofort eintrat . Der Mörder hatte die Abficht, dem Ermordeten
die Kassenschlüssel abzunehmen , die Sparkasse zu bestehlen und
dann zu fliehen . An dickem Vorhaben wurde er aber durch die
schnell herbeikommenden Leute verhindert und festgenommen .

= Schwetzingen, 1. Jan . In Brühl starb im Alter von 80 Zeh¬
ren Ziegel«ibesit?er Johann Baptist Eder. Er war früher Bürger -
mrister von Brühl uwd nott 1831 bis 1903 demokratischer Landtags «
abgeordneter .

) ( Unttschilps (A Tauberbkschofsheiml, 1 . Jan . In einer der
letzten Nächte wurde in die hiesige katholische Kirche eingeüroche »
B,ü> zwei Mchkelche gestohlen. Echan am Sonntag vor Weihnachten
wurde während der Austeilung der hl. Kommunion der Kirchenportal -
sch Iii siel entwendet , jedenfalls zu dem Zwecke, den Diebstahl der
Wertgegenstä,» « der Kirche ausführen zu können.

:? vernobach, !_ Jan Bürgermeister Qstar Jung hat nach
tt jähriger Tätigkeit fein Amt niedeegclkgt .

A Baden -Bado «. 1. Jaru In den hiesigen Blättern ver¬
öffentlicht der Arbeit « , und Soldatrnrat Baden -Äaden heute
folgende Erklärung : In den letzten Tagen wurde in unserer
Stadt das Gerücht verbreitet , daß der A .« und S .-Rat Baden -
Baden der ehemaligen Erohherzogin Luise Wwe . den Aufent -
halt im hiesigen Schlosse verweigern würde . Der A . -und S .-
Rat erklärt hiermit , daß er weder zu dieser Frage Stellung
genommen habe und daß ihm überhaupt von der ganzen Sing«»
legenheit nichts bekannt ist . Eine Belohnung von 10» Mark
zahlen wir demjenigen , der den Urheber dieses unsinnigen Ge.
rüchts feststellt .

v Durb ^ch (A . Offenburg ) , 1 . Jan . Di « Ehefrau des Hof-
dauern Benz wurde vor dem Stallgebäude des Hofes ermordet
aufgefunden .

H> Elgersweier , (A . Offenburg ) , 1. Jan . Die Scheune der
Witwe Josef Dettle brannte vollständig nieder . Das Feuer
entstand durch spielende Kinder .

) ( Waldkich , 1. Jan . Beim Fällen einer Buche ist d«r
Holzfüller Johann Schill tödlich verunglückt . Der Baum , den
Schill fällen wollte , zertrümmerte ihm den Schädel .

X Waldkirch , 1 . Jan . Durch das Hochwasser ist in Wald -

kirch der Zungfernsteg und zwischen Suggental und Buchholz
der Steg wezzerissen worden . Das Hochwasser ist im Abnehmen
begriffen .

- ! - St . Blasien , I . Jan . Infolge des Hochwassers der Mb
stehen die Keller der ihr benachbarten Häuser unter Wasser u .id
ein Teil der Wohnungen mutzte geräumt werden . Eine Erd -

Masse löste sich hinter dem alten Hirschen , rutschte mit Tannen
den Berg herab und drückte die Hintere Mauer nebst Schweine¬
ställen zusammen . Di « Pferde konnten noch gerettet werden .
Zwei Schweine wurden unter dem Schutt begraben . Der Scha .
den wird auf 20» bis 25 000 Mark geschätzt .

Kleinlaufenburg , 1 . Jan . Das Pferd des Brauerei -

besitzers Echmid -Waldhaus , das einen Wagen nach Kleiniau -

fenburg bringen 'sollte , scheute an der Kirchhalde . Das Fuhr -
werk prallt « gegen einen Wegweiser und einer der Insassen ,
Landwirt Mülhaupt von Wehr , wurde so schwer verletzt , dag

er bald darauf starb. Der ander« Jnsass«, Herr Scheid jung ,
erlitt nur leichte Verletzungen .

cP Nadokszell , 1 . Jan . Vergangen « Nacht wurde in dem
Otte Oehningen eine Dame (Norddeutsche ) verhastet , die laut
„Fr . St .

"
, im Begriffe war , eine größere Summe Wertpapiere

und Gold — zirka ei« Million Mark — über die Grenze zu
schmuggeln.

Renregel « ng deS amtlichen BerkündigvngSwesenS .
© Karlsruhe , St Dez . Auf den 1 . Januar 18i9 wird mit Zu»

sömmung der badischen vorläufigen Volksregierung eine Neuregelung
des amtliche» LZerkündigungewesens w der Weise eintreten , daß
sämtliche für den Amtsbezirk bestimmten amtlichen Bekanntmachungen
in all«n im Bezirk mit einer Auflage von mehr als 500 Stück min¬
destens dreimal wöchentlich erscheinenden Tageszeitungen , die sich
zur Aufnahm« der Bekanntmachungen vertragsmäßig verpflichtet
haben , gszen Vergütung zu veröffentlichen sind . „KopfHlätter" , das
sind Zeitungen , die an verschiedenen Orten mit gleichem redaktionellem
Text und lediglich für die einzelnen Erschein » ? jvorte mit geäwdertom
Kopf erscheinen , erhalten die amtlichen Dekanntmachuî gen gegen
Bezahlung nur für den Amtsbezirk, in d .'m das Blatt herausgegeben
und geruckt wird . Als Kopfblatt sind nicht zu betrachten Zeitungen ,
die im Auftrag Dritter in einer auswärtiger Zeitungsdruckerei als
selbständiges Organ gedruckt ivervsn. Inwieweit Zeitungen , welche
erst nach dem 1. Januar 1213 neugegründet weiden , die Veröffent-
lichvTig amtlicher Bekanntmachungen gegen (Entgelt übertragen wird ,
« ' t ' cheidet im EinzolfaNe dos Ministerium des Innern im Benehmen
mit dem Ausschuh der Zeitungsverlci ^ r . Zeitungen ., die während der
Kriegegeit eingegangen sins und wieder herausgegeben werden und
Mar auch w -nn dies durch einen Zlechtsnachfobger des früheren Ver-
leaers geschieht , werden wi^ bestehen -de Zeitungen behandelt . Die
bivherisze» amtlichen BerküMngnngsblätter kommen künftighin in
Wegfall . Die Antei >erleger haben auf die ihnen vertragsmäßig zu-
stehende sechsmonatige Kündigungsfrist freiwillig verzichtet.

Französisch « Truppen in Mannheim .
LL Mannheim , 1 . Jan . (Prwattel .) Die angekündigten

französischen Trichpen -ür das Gefangenensammellager Mann -
heim sind heut « früh 6 Uhr in der Stärke von 10C0 Mann in
Mannheim eingerückt uird haben im Gefangenenlager Qua ? -
tier bezogen . Die Bewachungsmannschaften beswhen aus einem
Bataillon des 8. marrokanifchen Regiments (Weihe ) und einem
schwarzen Znaven -Bataillon .

Ans dsr Fandestzaupt ^ adt .
Karlsruhe , den 2. Januar .

] [ Das neu« Jahr 1919 bat nach außen hin begonnen, wie es dem
Ernst der Zeit entspricht Jin allgemeinen darf alleUnngs konstatiert
werden, daß der „Neujahrsbetrieb " gegenüber den- letzten Kriegsjahren
etu>as lebhafter n ar , als man dies envartst hatte . Trotzdem man
von amtlicher Stelle auf einen stillen Verlauf der Nacht hinwirken
wollt« und deshalb Mt Verkauf von Feuerrverkskörpern verboten
halte , wurden Krhlreiche „Frösche -

, „Schwärmer" Und andere laut
krachende Eegenstände abgebrannt . Unsere Straßenjitgond konnte
Mitternacht gar nicht erwarten , sie ließ chre Feuerwerkskörper schon
in den Nachmittagsstuinden losknallen . Vielfach konnte nxrn auch in
der Stadt das Aufleuchten von Schützengraben-Leuchtkugeln ieobach-
ten , die minutenlang die Straßen erleuchteten, ein Beweis dafür ,
defc sich tm <m noch unrechtmäßiger A5eise Heeresgnt in privaten
fänden bsiindet Die Straßen der Stadt waren um die zwölfte
Stunde fast menschenleer , nur hie und da konnte man das üblich«
„Prosit Neujahr " vernehmen. Die Wirtschaften und Cafes mußten
schon um 10 Uhr schließen , eine Verordming . die nuwi um so weniger
versteht, als Z.B . unsere Nachbarstadt Mannheim erst um 1 Uhr Polizei -
stund« hatte . Dagegen muß anerkennend bemerkt werden, daß das
städtische Ea - werk die Gasbeleuchtung in den Häusern die ganze
Silvesternacht hindurch brennen ließ und es ?s ermöglichte, daß man
sich in d-m Famili « , nicht bei Kerzen- nnd Petroleumlicht zu
einer dem Ernste der Zeit angepaßten Feier des Jahreswechsels ver-
einigen mußte. Schlag 12 Uhr verkündeten die Glocken einzelner
Kirchtürme der Stadt den Anbruch des neuen Jahres . Abends fanden
schon di« Siloestergottesdienste statt , die in. allen Gotteshäusern stark
besucht waren . In den evangelischen Kirchen wuide bekanntlich eine
Begiwßnngsansprache des Oberkirchenrates an die heimkehrenden
Krieger vsrl «^ ^. Auch am Neujahrsmorgen waren die Gotteshäuser
beider Konfessionen llberrus stark besucht. In allen katholischen
Kirchen wutde ein Htrtenschreiben der deutschen Erzbisthöfe und
B "

schüfe verlesen, welches zu der heutigen Zeitlage Stellung nimmt
und v»r allem die schärfste Verwahrung einlegt gsyen den Plan , Kirche
und Staat voneinander zu trennen . Da ? Hirtenschreibcn fordert
diriu auf, in Versammlungen, durch Wort und Schrift und im Gottes -
di irst Protest gegen die Absichten der Trennung von Staat und Kirche
zu erheben. — Das Wetter war tagsüber klar und freundlich, sodih
fchr viel -? den Nachmittag zu einem Spaziergang in die nähere Um -
gedung benützten . Nachts setzt « Sturm und Negen ein, der auch in
den Nachmittagsstundem noch anhielt . Im Landestheater gab man

am Sieujahrstag den „Rosenkavalier" , während im Konzerthaus das
Nößlersche Lustspiel „Die fünf Frankfurter " vor ausvertäuftem Hause
gespielt wurden .

£ Technrche Hochschule. DsMit Professor des Wasserbaues an der
Tcchn . Hochschule hier , Rehbock, wurde von der Techn. Hochschule
München anläßlich der Feier des SV jährigen Bestehens die Ehren»
doktorwürde verliehen .

Na . Spendtii . Herr Alb . B«er , Inhaber der Dampfbranntmein -
brennerei und Likörsabrik Heinrich Laer u . Söhne in Karlsruhe hat
dem Ortsausschuß Karlsruhe des Badischen Heimatdankes 5000 Mark
überwiesen mit der Bestimmung , daß die Hälfte dieser Summe ver-
wendet wird für bedürftige Kinder der Stadt , deren Vater im Felde
gefallen ist. — Weiter sind dem Ortsausschuß des Badistk >en Heimat»
dankes vom Verein für evangelische Kirchenmusik 155,50 Mk . über»
wiesen worden . Diese Summe war das Ergebnis einer Sammlung
bei dem am 4 . Adventsonntag aus Anlaß der 40jährigen Eedenkfeler
des Vereins in der evangelischen Stadtkirche veranstalteten Frei -
konz«rt .

Straßenbahndienstkarten des Roten Kreuzes. Laut Stadt «
ratsbeschluß verlieren die bisher dem Roten Kreuz zur Versügung
gestellten grauen Dienstkarten vom 1 . Januar 1919 ab ihre Gültig ' eii .

Ib Nach Rheinpfalz und Rheinhesse » werden bis auf weiteres nur
gewöhnlich» und Einschreibebriefe geschäftlichen Inhalts sowie Post»
aaweisungen , Zählkarten und Zahlungzairweisungen ohne Mittei »

. lungen zugelassen . Jeder weiter « Verkehr, mithin auch Wertbriefe ,
Wertpaket » und gewöhnlicher Patetverkehr ist eingestellt.

Znr Äartofferve » sorftu ? a .
— . Karlsruh «, 1 . Jan . Die Notlage der Städte macht die Er -

greifung aller Maßnahmen erforderlich, welche die AbUeferung von
Kartoffeln in der nächsten Zeit fördern können. Das Ministerium für
Ernährungswesen hat deshalb die Geschäftsstelle der Badischen Kar »
toffelversorgung ermächtigt, für diejenigen Mengen Kartoffeln ,
welche bei günstigen WitterungsverhMnifsen in der Zeit bis 15. Ja -
n «ar 1919 noch an die Geschäftsstelle zur Ablieferung gelangen , den
Organen , die bei Aufbringung der Mengen dein Aufkäufer der (

"
>e»

schaftsstelle behilflich sind , «ine besondere Vergütung zu gewähren.
Es sollen hiernach in den Orten , in denen nicht 'die Bürgeriiieistv^ als
Aufkäufer l>eft« llt sind, die Bürgermeister , wenn sie den Auf-
taufer bei der Aufbringung der KaÄoffeln unterstützen, oder falls
sie diese Akitwirkung ablehnen , die bei der Aufbringung behilflichen
örtlichen Bauernräte oder sonstigen landwirtschaftlichen Organisa -
tionen für jeden bis zum IS. Januar ISIS zur Ablieferung an die
Geschäftsstelle gelangenden Zentner Kartoffeln eine besonder« Ver»
gütung von 25 Pfg . erhalten . Ist in einer Gemeinde der Viirgermei »
ster als Aufkäufer schon bestellt, unterstützt ihn aber der Dauernrcrt
oder ein« sonstige landwirtschaftliche Organisation bei der Aufbriug «
ung der Kartoffeln , so soll der Dauernrat oder di« landwirtschaftlich«
Organisation die Vergütung von 25 Psg . für den Zentner beziehe ».
Die Geschäftsstelle der Badischen Kartofielversorguna wird die 25 Pfa .
aus ihren Mitteln bestreiten, so daß die Verbraucher
belastet werten .

hierdurch nicht

^ Srdcrnnfl der Ketreideabliefernngen «
:= Karlsruhe , l . Jan . Die politischen Erei ^msse, die Grippen«

epidemie und die dadurch verursachte Verzögerung der Hackfrucht»
ernte und der Bestellungsarbeiten haben die G« treideablies «^ üg der
lieferungspflichtigsn Kommunalverbände in letzter Zeit stark be . in»
tri -chtigt , so daß die Brotversorgung des deutschen Volkes aufs emsige
bedroht ist, wenn nicht jetzt alles geschieht , damit bereits in all r»
nächster Zeit wieder reichliche Ablieferungen an die Reichcgetreide»
stelle erfolgen . Soweit etwa die Ablieferung der bereits auf Lägern
der Kommunalverbände befindlichen Getreidemengen durch Eingrissie
örtlicher Stellen lArbeiter - und Soldatenräte usw .) verhindert wor»
den ist, macht die Regierung wiederholt datauf aufmerksam, daß
derartige Eingriffe unzulässig sind , und daß die Anordnungen der
Re sgetreides !elle allein maßgebend bleiben . Di« Kommunal -
verbände sind daher angewiesen worden , angesichts der l «sährdet«u
Lage unseres Trnährungswe

'ens mit allem Nachdruck dahin zu wir-
ken . daß di« Getreideablieferungen rasch und restlos erfolgen tm*
Zwar entsprechend den Vorschriften der Reicksgetreideordnuuz und
den dazu ergangenen Anweisungen d«r Reichsgetreidesielle.

AnSznz den GtanbeSbüchern
Eh«aufg«bote. ZI . Dez . : Franz B«rn «r von hier , Fabrikarbeiter

hier , mit Emilie Zosel von hier ; Karl Bonn ! g von hier , RedvÄeur
und Verleger hier , mit Klara Trmlzer von hier ; Heinz Verthold von
Leipzig-Plagwitz , Kapellmeister hier , mit Käte Schultz von Wollin .

Todesfall «. 29. Dez . : Adolf Müller , Ehemann , Kaufmann , alt
47 Jahre ; Elisabeth , alt 2 Jahr «, Vater Karl Dazes , L« itu,igsarb «i»
ter ; Johanna , alt 5 Jahre , Vater Ignatz Trabold . Vetr . - Afsist. — 30.
Dez . : Kath . Br « un, alt 51 Jahre . Ehesr. v . Albrecht Braun , Schmied;
Wilh . Dittler , Ehemann , Büroassistent, alt 5V Jahre .

Wasserstand deA RljvinS .
Schusterinsel, L. Jam , morgen 6 Uhr , 3,28 m (81. Dez . 8,70 m).
Kehl, 2 Jan . , morgens fi Uhr . 4,58 m (Sl . Dez . 4,85 m ) .
Maxau 2. Jan . . morgens 6 Uhr . 7,28 m (31. Dez . 6,80 m) .
Mannheim , 2. Jan . , morgemv 6 Uhr. 7,13 m (31. Dez . 0,85 m>.

Msi^kmg4 . Zla Mundhöhla (Irflnenaft , Gripp «
osvf.) rerbfitet man d . tfigl . Gobrnuoii to
von ChJorodont . Herrlich «rfriach . ^
Zahnpaste zur Erlangung blendend / n
vreißer Zähne und Beseitigung ——
Zahnstein , überall u hab

ron
on .

AHn und EnkeL .

Rom cm von Horst '

(4g . Fortsetzung)
Hans war im Walde langsam wieder zu sich gekommen und

rieb sich di« schmerzenden Glieder . Ja , wie war denn das
alles geschehen? Da war wieder dieser fürchterliche , stechende
Schinerz , der vom Kopf bis tief in den Nacken hineinlief .
Er mußt « sich an einen Baumstamm lehnen , so zitterten ihm
die Knie . Dann ließ er sich wieder auf den weichen Wald -
boden gleiten und stützte den Kopf in die Hände . Was nun ?
Die Liebe zum Großvater packte ihn mit aller Eewalt . Zu
schluchzen fing er an wie eiu Kind . Und dann stMzte er sich
hinein in die Wälder , lief wie ein Irrsinniger kreuz und quer .
Stolperte in der Dunkelheit über Wurzeln und Baumstümpfe ,
richtete sich immer wieder auf , bis er in einer Tannenschonung
kraftlos zusammenbrach . Vor Mattigkeit fiel er in Schlaf .

Wie lange er so gelegen hatte , wußte er nicht.
Er schreckt« plötzlich auf . Ihm war 's , als hätte ihn jemand

gerufen . Die Hände auf den Erdbodeu gestützt , den Mund
weit offen , faß er da und laufchte . Und zuckte dann zusammen .
Großvater rief ihn — mit besorgter Stimme . Der Großvater
suchte ihn . Mitten in der Nacht , in fremden Wäldern — der
alt « Mann ! Da raffte er sich auf — aber im nächsten
Augenblick klangen ihm die Worte des Wilderers wieder —
der Baron und feine Mutter — er konnte es nicht fassen —
Klarheit wollte et haben ! Und er wußte , wo allein er sich
di«se holen konnte .

Gin fchmerzlichs-s Lächeln guckte um seinen Mund,
^

die
Nasenflügel bebten , aber tiefe Falten gruben sich auf seine
Stirn . Er forderte Wahrheit ; wenn es notig war . erzwang
er sie sich — und wenn er die Wahrheit kannte , dann würde
er zu handeln wissen. Entweder bewies er dann der Welt ,
daß er ein «chter AZärhcchn war — oder der liebe , gut« Mann .

den er feit achtzehn Jahre » fein««
lebend nicht wieder !

. Großvater " tuumte , sah ihn

Baron Züschen war sehr umviMg über die Störung . An
seinem Bett stand früh halb sechs der Diener und meldete :

„Der junge Herr Wärhahn ist da und behauptet , den Herrn
Baron sofort sprechen zu müssen !"

Was der wollte , lag ja auf de? Hand . Er wollte den
Schaden wieder einrenken ! Leicht sollte ihm das nicht gemacht
werden . Sonst hörte die Wilddieberei ja doch nicht auf .

„Scheint 's verdammt eilig zu haben ! " brummte der Baron .
„Führ ' ihn in mein Arbeitszimmer !"

Der Diener blieb zögernd stehen .
„Ich wür ^>e den jungen Herrn Wärhahn nicht allein

empfangen . Sein Anzug ist zerrissen und ganz schmutzig , erst auf
dem Hofe bat er sich ausbürsten lassen . Und dann , er hat
so etwas an sich — als ob ihm die Verzweiflung im Ge-
nick säße !" i

„Ach was , laß ihn nur herein !"

Baron Züschen war auf ein schönes Theater gefaßt . Aber
vielleicht war 's doch besser, er steckte für alle Fälle einen Nr -
volver in die Nocktafck)« . Wer wilderte , schreckte wohl auch vor
Gewalttätigkeiten nicht zurück, wenn er in solche Lage kam.
Vor allem , den Jungen von oben herab abgekanzelt — und
dann den Oekonomierat durch den Fernsprecher angerufen , da .
mit ihm . hier vor ihm , Vernunft beibrachte . Schämen mußt «
sich der Hans , so schämen, daß er künftighin lieber ins Wal,er
ging , als daß er sich solch peinlicher halben Stunde n»ch ein¬
mal ausfetzte .

Die Hände in den Iackentaschen trat der Baron ein , sah
an Hans Wärhahn vorbei , fragt « hochmütig :

„Sie wünschen ? "

„Antwort auf eine einzig « Frage ?"

Da iah der Varon den jungen Menschen doch mit großen

> n an . Ein Sünder sprach nicht so. 3X.> klang ja wie
ein>e — Forderung !

..Also bitte ?"
Und Hans stellte diese Frage trotzig und unerschrocken.
Einen kurzen Augenblick konnte der Baron nicht antworten .

Er sah Hans Wärhahn erstaunt an . Und der musterte Züschens
Gesicht — Zug um Zug .

Da sagte der Baron langsam :
„Und so etwas glauben Sie ohne weiteres ! Es handelt sich

um -eine infame Verleumdung !"

Hans Wärhahns durchdringende Augen hatten Adalbert
Züschens Gesicht nicht losgelassen . Schritt um Schritt kam
er näher , blieb dicht vor ihm stehen . Und dann brach der
ganze Jammer aus zerwühltem Herzen durch seine Augen .

„Ich mußte das wissen ! Nicht um Ihnen Ungelegenheiten
zu bereiten ! " Fest wurde der Blick. „Ich mußte es - wissen,
um meines Großvaters willen ! Er ist der einzige , den ich ans
der Welt habe — weiter niemand ! Wissen Sie , wa » das
heißt , als Mensch in meinem Alter nur einen einzigen Menschen
zu haben , an dem man hängt , aus den man stolz ist, daß man
Blut von seinem Blute ist ? "

Es war kein Zweifel , hier rang ein Jüngling von «cht*
zehn Jahren einen bitter fcknveren Kampf , an dem er zerbrach
oder zum Mann wurde . Hier hatte höhers Gewalt die Hand
im Spiele . Es galt also , den Jüngling als Mann zu de«
handeln .

„Sitzen Sie sich ! Nein , ich will Ihrem Blicke nicht aus¬
weichen . Ich will zu Ihnen sprechen, als wären Sie mein
eigener Bruder , ein Bruder ntft grauem Haar . Ich verlang «
dann von Ihnen nur eins : daß auch Sie ehrlich sind , wie ich
ehrlich zu Ihnen war !"

„Herr Baron , ich bin achtzehn Jahre alt ! Sie können
nicht begreifen , wie es in mir aussi «iht ' reden Sie öhrlich , so
antworte ich ehrlich ! " (Forts , solgt .)
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Wahlversammlung
Donnerstag, den 2. Januar,

» abends 8 Uhr --------------
im Saale des Prinz Heinrich , Kurvenstr. 19 .

EZ sprechen :
Herr Oberlehrer Heckmann . Karlsruhe
Herr Malermeister Hoffmann , Bruchsal
Frau Egel , Karlsruhe .

» rei« NuSsprache . 16075 .2 .2

JelMe Seiüofsc . PkNti
Wahlbez . Südstadt .

Donnerstag , den 2 . Jan . . abends
7 '/, Uhr . findet in der Rest . Ziegler ,
Baumeisterstraße 18 ,

eine SitzUNg statt.
Tagesordnung : Wahlvorbereitung .

' Unsere Mitglieder in der Südstadt werden
»m zahlreiches Erscheinen gebeten.

Der Wahlausschuß .
16108 3 . V . : Müller , Uiker .

DtM-mtimle NtzM
M

'
yristliche Volkspartei in Baden).

Stimmzettel
nnserer Partei beginnen mit 1 . Gchöpfle bis
33 . Naumann und sind zu haben:

1 . bei der Geschäftsstelle Wowack-Antage 5
(Südstadt )

2 . in der Buchhandlung Müller & chräff,
Seminarstr . und Marktplatz (Mittelstadt )

3 . Buchhandlung Aundt , Kaiserstr . (Mittelstadt )
4 . Buchhandlung Müller & Hräff , Mühlburger¬

tor (Wrststadt) 16103
6 . Kaufmann Schuler , Soficnstr . öl (Wcststadt )
6 . Kaufmann Kolb , Lachnerstraße 18 (Oststadt)
7. Herrn Mietand , Maxaustr . 47 (Mühlburg ) .

öalZisctier Kunstverein .
Zur Vorbereitung der Jubi äums -Ausstellung

fflr Herrn Professor L . Dill bleibt der Kunst¬
verein am 16109
3. und 4 . Januar 1919 geschlossen .

Der Vorstand .

LebeMMW- Mei !!
KarZsrrche .

wir ersuchen die verehrlichenMitglieder , die
Markendüchlein pro 1918

vom 2 . Januar 1919 ab
in unserem Uonlor. Roonstrahe 28 (Eingang
Rasse) zur vividendenberechnung abzugeben
und die neuen dagegen in Empfang zu nehmen .
18810 .2.2 De ? 'Borffanö .

Tanz-Unterricht.
Meinen Schülern zur gefl . Kenntnisnahme ,

dak am DienStag. de» 7. Januar , abends
7 Ubr . im Gasthaus zur Slofe (Mühlburger
SEot ) die erste Tai .zfiunde beginnt .

Neuanmcldnngen können noch erfolgen
Kaveilenstraße l » von 12—2 Uhr .

Hochachtend 15877 .6 .3
Alfred Trautmann

Operettentenor und ?ehrer der Tanzkunst.

Unserer werten Kundschaft
die besten Glückwünsche

zum neue » Jahr ! B' ,w

Familie Habermeier , Friedenstr. 11 .

SliSlisches floajrtliiaiiS zu Ssrlsraiie .
den S . Januar 191 ® .

. Di « Journattsten .
"

Anfang 7 Uhr.

Ans dem Heeresdienst entlassen , nehme
Ich meine Praxis

nur fflr innerlich Kranke
wieder snf . B48357
Med . - Rat Dr . L Müller

Redtenbacherstr. 8 p . Telefon 1499 .
Sprechstunde : \ 3— 'Iy4 Uhr.

Ich habe meine ärztliche Tätigkeit |
wieder aufgenommen .

Dr . Kern
Spezialarzt fflr Frauenkrankheiten und

Geburtshilfe
Karlsruhe , Sofienstr . 3 , « n KarMor .

Telephon 31)0.
Sprechstunden V«3— 'US Uhr. TS862ZJ
Vom Felde zurück, habe ich meine Praxis als

Rechtsanwalt
wieder aufgenommen und übe sie vor¬
läufig in meiner Privatwohnung aus - B " 4"

Hebei- Qr> Kahn Ttl$on
Straße 17.

Aus dem Heeresdienst ent - I
i lassen , habe ich meine Praxis i
Z wieder aufgenommen . leooi S

| D *
"
. Karl Cttlinger , |
Rechtsanwalt .

Karlsruhe , den 2 . Januar 1019 ,
§ Büro : Herrenstr . 17,1 . Tel . 3030 - 1

Wir haben uns zur Ausübung \
gemeinschaftlicher Praxis verbunden .

Otto Steine !,
Rechtsanwalt b . Landgericht Karlsruhe ,

Wilhelm Brombacher,
Rechtsanwalt beim Oberlandesgericht

Karlsruhe .
Geschäftszimmer : Kerrenstrasse 20.

Telephon Nr . 2679.
1fi084

3
5346740

WLHlburg .

Metzgerei und
Wnrstl

'erei
Vardtltrake 2« Telephon 2218.

WssiiWg : M -mch 8 . ZaWar 1919 .

A« Hefe * Tag « ist Wurstverkons fSr
die eingeschriebenen Kunden .

Eintragung in die Kimdenliste erbeten.

X » « ; »» Zi!üunz ' /,S Uhr
Anfang 3 Uhr.MllilNHIinitllllllllllMlinilll

Nor n*s)i 2 Tagt.

Egtüs KI%m
in ihrem neuesten Film

der Serie 18/19
Dielachende

Seele.
Schauspiel in 4 Akten.

„ Das Mm

vöiiVaocoöri "
.

Drama in 8 Akten .
HanpldarsteHer : .

Max Lands . lmm
lrit ; so I£ a » ? ner

Kitty DewaW .

Lustspiol in 1 Akt.
Eine L?.c 'ipi ' !e !

Knwpclien in
der Hauptrolle
■naissvMitiiKiiiKiittifttittat ««

Letzt * V»rsln!iun |
a ^«ntis von ö —10 Uhr .

JJetectnf-
W Instfhit „Ar(ju3",

A. Maii >r & Co .,
Tel. saor»,*Ian ?8hei »B O O , 6.

Vertraul . Auskünfte jeder Art,
Erhebungen in allen .Krimi¬
nal- u . Zivilproztsson , Hei-
ratoausk 'lnfte. 59 ! ! affl .4
StkW.z?3 m elcttriflti
Sliigei ' Üakp beskitiZ !
der Minaeltransform .i -
t»? mit direktem Anschluß
an die elektr. LiÄtleitung
Emii Schmidt & Kons.

He^ e ' ftr . 3. !>"

Aeparawren
in Ertireibma ' chine -.,
aller Systeme , sowii Ge -
wehre. Waffen, Nähmasch .
loerden fachmännisch repa-
riert von Spezialist in
iveinmcchanik . Aufträge
bitte FriedrichSvlatz S bei
Kunsthändler Keeer ab»
zu ? cd en . 16081

Spielsachen
mechanische , werd. bestkn«
repariert . 8346413
Pforzhcim , O . SlScffina,Güterstr. 18.

Sclireiii-
Masciiinen

neu u . neb raucht, verlauf ,
billig,! . « ie «iel & Co .,Äaliörnh «. Adlerstr. 4,

Nernwr. 2979 . 15378

JVnt« säddeaische Vtrgr&ssertaiga - Unsfalt

Atelier Itembrandt
Karlsruhe, Karlfriedrichsir .32, Fernruf2331 .
MfitiiintmmiiiimufiKHmftnmimittifiMfiiiitummiimutimm ! •'.( ^ '

Vergrößerungen
auch von alten Bildern weiden
künstl. mit moderner Terhnih , bei Z
lebenswahrer Aehniidikeit herge- g
stellt. Preisermässigung jür "

Kriegerblider .
Schnelle 'Bedienung und solide Pt eise.
PCinktLcher Versand nach aasivärts.

Sorantiert edita

esen und
putzbürsten

sowie alle Arten
Zahn -, nage !-, Kopf-
u . Kleiderbürsten Im

Spezialhcus
Herrn . Ries

Eck« frletirldisploft.

NM .
' HauöWs

kauft man zu billigsten
Preisen bei B472^ !Z

IZ . ??otl »,
Kronenstr . 'd6, Hil,Z

Kaufe f
fortwährend alte llbrtn,
wenn auch reparaturbed .,
sowie Z 'ia» d >?Iinen . Gi»
tarren , Pfandscheine. Post¬
karte genügt . A . Schap,
An > u. VcrkaufS>?eschäft ,
BZaldbsrnftr. 21 . III links

— jeder Art —
kau/ert Sie wirklich

preiswert

32 nur Zirkel32
i Treppe hoch .

W . LEHMANN .

^läsltaiSreif
wenn auch reparaturbe¬
dürftig, werden stets an»
Lk ?«uft in llX>

Wclntraufc «
Hn* und Lerka» s»geschöft,Kronen strake 5 ^ .

154SV»

iflpspier,
Lumpen, Flaschen. Eisen,
ZKetalle, Tressen. Keller»
und EpeiHerlram. ksuft
xn den böchKen Preisen
^ eii « r «tei » ,WaI»dorn-
ftrad« N. «4310S. 1Ü.V

OchmIUchc
Wahl - Versammlung

in Beiertheim
DottuerStaft , de » 2 . Januar , aVendS 8 Uh ?

im Gasthaus „ zum Löwen " .

Redner : Herr Rechtsc .nwalt vi -. GSnner .
Herr Professor « ehler .

r 1"r 1 i — J^rete Aussprache . ----------------- --

| Voi-lfirtllches Damenkopiwaschen
mittelst ieinster Seit * «. an£«aehmat«r

Haartro ckaoa ^.
Erstklassige Bedienan^. Ondnlatlos

Haarnetze , Haarschmnck , Parffiaerien .
SpeclalltSt : Modems Haararboltea »

wie ondulierte Locken, Pniiea,
Strähnen , ZSpie, etc, leoiS

heu eröffnet !

JBtsdisehe Kleid
Zirkel 30 Zirkel 30KARLSRUHE

gegenüber der „Badischen Presse".

Reparatur - ,
<Diige ! - u . Xeinigungsanltalt .

Uniformen werden In Zivilkleider umgearbeitet
Tadellose Ausführung . — Billige "Preise. B469I6

Um geneigten Zusprach bittet Wolf Amstowskl .

Bekanntmachung
über Bezugscheine .

Infolge der Einschränkung der Bezugsscheinpflich t
werden die BezugSscheinstellen : Wilb - l in strake. Bern-
ktirditratze. Rheinftrahe <Drei Linden) und Heoel-
strake ab 1 . Ilannar 1» 1® aufgehoben. .

Alle noch benötigten BezugSicheine werden von
da ab FriedrichSpla!» Rc. 5 ausgestellt .

Kartsrnbe » den 30 . Dezember 1918.
Städt. BeZleidtm ^sstelle . 1N)87

Osssentt . VersiLigeruKg .
Am Freitaa , den 3 . Januar 1919, vormittags

» M r . gelangen auf dem Gutsbof
ß»«i ktt ! !>« g:en an den Meistbietenden gegen

'Larzablung zur Versteigerung :
.1 Hnchtsbe ? und 20 Znchtschwe «ne . eine
Herve von 70 ZuliXs^ afe« mit Lämmern,
ein Sch îserhund und zwei ^ ieien : f -rner :
ein Pritichenwagen . £»l Krüdbeetfenster,
« ni e tausend Äotmen^angen , Ackergeräte .
Körbe «»d Rüchengerä 'te. B46616

Reichivermö ^ enS -Verwaktung
Nbt« . LebenSmIitelamt »arlsruhe i. B .

Sergekug m Bfiaurkifen.
DaS mit unserer Bekanntmachung vom 17. d. v?.

eingeleitete öffentliche AuSschreibungSverfabren zur
Herstellung der Hin'»enbur».straste wird aufgelwben.
Die Vergebung der Arbeiten wird freibändi« auf
Grund der einzureichenden Angebote erfolgen . Nach
dem IS. J -?nn« r lSl !) eingehende Angebote können
nicht berücksichtigt werden. K4b2a^.2

Rastatt , den 28. Dezember 1918.
Das Bürgermeisteramt .

Renner .
Am den 3. Januar , und LamStaa ,

den 4. Januar I » !0. »o ?miltazS v Uvr, findet aus
dem Fe»erweb: steiah ?iuSplatz 6411a3 .^

ZS <1121.1. (VaSen)
Versteigsrung

Äzwkrer ukD miüisrec Züßssei!?
des Vrs -Vatl . flnft - Z' rt. «4 statt, die besonder« für
die Landwirtschaft geeigüct stnd . Zur Steigerung
.verden nur Lundwirte » nd Industrielle zugelassen,
die sich im Besitz «ine » Ausweise» de» zuüändigen
BürgermeisterainteS befinden, dab sie im eigenen Be>

eisen da » Paar l SM . Halstern lind mitzubringen .

Tanz-Kursus.
Meinen werten Schülern nnd Schüler¬

innen cur gefl . Kenntnis , dass ich meinen
gut bürgerlichen Tanzunterricht am
tag, den Z. Januar im Lokal „Palmengarten",
Merrenstrasse 34a, eröffne- B47036

— Massiges Honorar. —
Oefl Anmeldungen : ScheBelstrasse 38. pt

Adclf Beischle
Tanzlehrer .

Neues Waschpulver
beste OuaIitSt»war «, vom Reich»au »schub für O«le
und Fette »um markenfreien Handel zugelassen ,
offen in Pap»er- oder Jutesäcken und Holzkisten , oder
in P«k«ten in H« l »kist»n , in jeder Quantität ab Saaer
Rannheim zu billigen Preisen empfehlen 6402«

Eis «io & Hoffmann ^ Mannheim .

St»Ä»S«»«SS»K»!O—
SleiijaiKStounSd ).

Mittl. ©cemt .. anfanaG
SOiqcr St.. kntb .. wünscht,
weil sonst keine Gelegen¬
heit. onrf diesem SBeae.
mit «ebilb . . nicht aitter-
mö« nden SfräitL »wocl»
spätever

ßtirttf
in ©rirtoecfrfHl *n hdienfc
Gmftoem. Anaebote. wo-

möglich mit Bild . welckcB
s >kort wisder »urücksvlaS.
bitte unter Fi? B46830
■in die N-.'^chäsiSstelle ixt

«RreiTo " -in ritWw,
C 's»©? »«» ?»«»«»

Sunaer KMöAecher
26 Jahre alt . welchem ti
an passender Damenbe»
kanntschaft fekilt, wünscht
ein aebild. Mädcken , wo¬
möglich vom Lande, wel¬
ches sich für Wirtschaft
geeignet fühlt , alsbald
kennen zu lernen zweck»

balölger Seirat
Anträge , nur mit Bild,unter ^ 47177 an die Ge»

schäftsst . der Vad. Vreffe.
Bcss. Fräul . o. Land«^

kath., SS Z. all . mit >
bi, S-tausend Mk. Ver-
mSssen, wünscht
mit charaktervoll. Herr«
in guter Stellung, L«hrer
od . sonst . Beamter , auch
Halb- Invalid . Witw«
ausgeschloss . Nngeb. >nrt>
Nr. 2347221 an dir <S-
WfiWs'rten* !yt ..Basisch.
Presse" erbeten .
PZ ' Iick- I, zu 6°/, nach Leb^V/.

IJ Ah-chl . bis 6 J . r :)t
Gsn.- Ant. Ferd . Reite. Ne ».

senbure 131. ßWrta . lJS . lO

Eelw
in Posten jeder Höhe,
auch auf » Land,

au znleihen .
Söiisn

zn verkaufen .
, Autruat Nchmltt ,
i K !,rlsr ..Hirsdistr.4S .

Tcleph. 2117 .

12-15000 II.
anSznlelhenk

Anaeb. unt. Nr . B4S0SS
an die Geschäftsstelle de«
»Bad . Presse".

Wer hilft
tritl bedrängter Lage mit
2!V0 Mk . ßccKN batbiftht.
Rncki»<>l,Iuna nebst SinX
An«eb. unt . Nr . lg471St
an die Gr ?chSst »st« ll»

Vresse " erbeten.
Welch kinderloŝ allein»

stehende » Ekevaar würde
sich lieber-oll einer KrimS«
ttais« lMädchenl
men , Angebote unt.
3*47009 en t*M «-schält»,
stelle der „ Söod. Sßwfie"
echete».
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Bekanntmachung .
Vk Wahlen nur oerMifraiteSfnb «* dentlche»

Ratümcloetfemmfanft d« treN«nd.
Die Wahlen rur verfassimaaebenden dentschen

Nationalverfiimmluno firrden «nn IS. Aanaar 1919
statt SZcTdb § 6 de » SRefcWtoaMadebe » vom 80. No»
oembrr 1918 bildet Baden einen SßaWhsd ? . in dein
*14 Sbneorbnete in wählen sind . Sunt Wabllcmrmii>»r

i ist der Unterzeichnete vom Kmiftrrban t«S Innern
! eri«« nt tootfcen.

fficmäfi 5 ? Abscch 2 ix«t fJewrtnnrjut irrtr HMs -
i beruna der Stetsrdnima Aber die SBaMen «rr t»er-

I

foiTimwK&enden bcutfcficn Kationolveri cvmnrluna
Vom Iß. Dezember 1913 lRe-icbS -GeseKbiatt ©ecte
1441 ) fordere ick hiermit nur, Wablvorschläae biß spä¬
testens zum «t . Januar 1919 an mich «inzareichen.

Die Wabilvorschläns müssen von nrindestenS IVO in
i Boden aar Ausübung brt Wahl Serechtiifcten Perso¬

nen unterzeichnet sein. Sie dürften nickt mejjr Na-
! men enthalten , al» Abi« oodnete im WoNkrei» zn

wählen stnd . Die Bewerber solle« mit Ruf - nnd
[ Familiennamen aufgeführt und Hir Stand . Fiber Be-

tuf . sewie tfic SBoljnart so deutlich «rweacben tarr .' M ~ " ~ * WD«?>C!
be

en , daii Wer
siebt .
Die Bewarb» stnd

«ulzufübren .

tciu ifelükx Persönlichkeit
«ckeaabmmc RcÄsntÄoe

Von icdem voraeschloyenen Bewerber ist otne ®r
Hötung über feine SuiHrrnmuta « rr Aufnabm« in

> den Wahlvorschiay mwrfriWiefccn.
WichlkrriS darf ei,

Jjn demselben
«imnal korae-i 3* (T0irreto oarr era ßeftirrboc nur

, ttücT.ren werden .
• Die Unterzeichner der WcchldorlsblÄ-e folfew
■ Unterschriften di« Hnonben ihre» Beruf» atxx lbreS
; © tanffccS urtd üirer Wobnvna beifüge...

Meichzeitio mit dem WaAvorschk« ffnd auf!«
, den Znst-immiingSerklärunaen der vonrfckÄnaenen
^ Bewerber Belchciniqv.iaen der Gemeiiidebebörden
^ vorzulegen. dak die Unterz »eKhn« in d-ie Wählerliste

ausgenommen worden sind . Di« GemÄrGebebörden
> iahen solche Bescheinigungen toxi Arttaw asbübren »
i frei auszustellen.

In iedem W->.blvoefchl »a soll ein Vertrauensmann
bezeichnet w«Äcn . der für - die Verband !unrren mit
dem Wablkommissnr und eem Wahlausschüsse. »ur
Rücknahme deZ WablsorschlaaS. sowie zur lÄfeatbe
zmd Rücknahme bor. SöeCbintoiwnxSerflärunc«;n Isiebs
Bnirn ) bevollmächtigt ist. ?5n derselben W ;ife kann
»in Stellver .Texr deS VertraTvenL-manuS bezeichnet
werderu kke »lt die Bezeichnung des VertrcndenS -

> tn«n>nS , so !?ilt der erste Unterzeichner crl » solcher.
Mebrsre Wablvorschlä « können miteinander der-

' werden. Icder WaÄix>rschtc« darf nur
- «ii>?r Gruppe don bedEwnfctncn Wnblvorschläaen an -
t Ocrören .
i Die Verbind-!»« mufi Com den HirtersrWrrterrt d r̂
> betreffenden Wablvorschläae oder ibren Berollmäck»
'} tk '. cn üccreiintuitinicrii wStesten ? am 12. Ionnar

1D1? beim Un ^e,zeichneten schriftlich erklärt werden.
' Pc -̂ nden« Wc»blvorfchlä «e selten den anderen

SobfDotfchläfien oecieiiüber als ein WablVorschlag .
Sämtliche Zuschriften an mich al? WaKIk̂ minissar

i fwifc an mx&ficVnöe Adresse »u richten : Dtinifteriaj »
Direktor Gebernerat Pfisterer bt Karl»n »be (SRini -

' fterium des Innern ). 16088
Karl?r» t,e . den 27 . DeacmHer IMS.

Der Wahl ?»m»lissar svr LZ. BZMlkeei » Wade »).' Bfi !terer .

| Bekanntmachung .
Der Umtansch be»w. ?lb «av « von SkleidnngS»

DLcken an nach dem 9. November 1018 »/rdnungS-
pemä» entlaffene HeereSan^edöriae findet in Dxrlach .
Zst>« tstr . iiiVtälzerei von Eckartk, Hege ) wie snlqt statt :

S. und 4. Jsnuar an die Personen mit AnsangS-
buchftabcn K.

C. und 7. Jannac an die Personen mit Snfanz »-
ducbitaben IZ,

S. und 9. Januar an die Personen mit Anfang»-
buchstaben C und D

in iet Zeit von 8" Uhr vormittags bi » 12 Uhr mit-
tayS un» von 1" Uhr bis 4 Ubr nachmittag».

Militäyiaxiere find mitzubringen .
Die Atqao « von Stücken k̂ann nur auf Brand

einer Bes«beini!,una vom zuständizen Truppenteil
erfolgen , indere Bescheinigungen. ». B. von Sol -
datenräten ^ haben keine Eiltigkeit .

Die Minnschaften , welche im Jahre 1A18 erst¬
mals uur <£ nileKttiip gelanaten , haben keinen Anspruch.

Die w«it »re » vuchltaben werden jeweil» in den
TageSzeitrinaen aufgerufen . 16 102

BezirkSkommani »» R«r !»r*^e.

Ikm

m BogelsreWhell .
Hente DonnerStag . den

2. Januar , im Lokal

S
ölden »» Adlee 10083
lMlSVScktAMW

Vortrag .
Frciverlosnng .

Zahlreiche» Krscheineu
erb?ten.

Gäsie willkommen.
Der Vorstand .

ftatacrtli . 16S .
— Telüfh»r 3985 . —
iIimMMinmmmuiumttifst

Ihr *oo;i t Tafl« .
Da» (rotte PracbVjroUc l*ra

Ulmwerk
Des

DreimiiiSsrl'

Der IjeboKroroin
Fraci S<H]uberia

ta 4 Alton.
Hauptdarsteller :

Julias S?liiassn .
Sybille Baader .
Äaita Berber .

!lr cfslss M
Lustspiel in S Akten.

Letz ; « Vwittllung
«k«n4 * vtn g— fO Uhr .

Treibriemen
SRicmeritikMU « , Verbinder
x . liefert morteiJlwft u**

CSi?* in & Co . ,

t Kach n̂an « z«
Kanf

mwyMlsffen . Un¬
is unt . Ar . B4S140

an die kbeschäftsliell « der
..Bad . Preg, " « bete».

M
» trd va«

« tub«» r erteilt Unterricht
in Lt? achemstik « no

Russisch .
Angeb . unt . Nr . B4WZ1

an die „Bad . Presse' erb.

Prwat -Penswn
«Mittag - « » d Ab?ndbrot>
im Zentrum der Stadt
«I«s »:cht. Angebote unter
(P47181 an die GeschSft ».
»te ile der »Bad . Preffe ' .

Hehrsvchle Tücher
sowie ganze Bibliotheken
r«i« st stet» 199^
Kzwtckiwkü. Tr .bq . 0fi»tBX.T(|}

H » läxder Ho ?z-
,'chnh«.
« . Holz - Tch . appe «
kauft maT ' vesten » bei
Vsitz Sr AiMevstock
B4SSÄ SchSchen»». 8S

Reifender ,
für chem, > pharm . - koSm
Sr »« ugiiiffi baldigjt « es.
A -,o ^d . « . Anspr. u ^ t . Är .
Wha a» die « eitSHSSt.
tec greife " erb.

j »4ib| KiK)»iß«

fefeliüiei ;
«Hl«;):*. -m:_

S. WW .

Wir benötige« für den Wahl -
tag (Sonntag , de« 5. Ja « . 191$)

als Zettelträger . Zu melde« bis
spätestens Tamstag , de« Januar ,
Hebelstraße 23, parterre. mo9*

Zev !sche ZeA. Partei.
ZungschmKd
sofort gesucht.

C . Ncllz & Röhn .
StttWutrerftriift « •>«.

Drei tüchtige Arbeiter
S

nden sofort bei guter
eaafilung dauernde Be¬

schäftigung. 6474a
Matiliitii « Reiner ,

Echuhmacherineisier
DrOetfl , Baden.

tr,nisr «d« lLaden ).

T
für Heimarbeit v . erstem
Echuiigcschäft gesnclit .

Zlngeb . u . Nr . ISVKö an
die . Badische Presse' erb.

]Si«Ansei
~

Schuhmacher
aefucht ; «« te Vezakilnag ,
danernde BesÄästi »n« «.

Zu erfragen »nter Nr .
»41va in der AeschSktest .
der jfiab . Presse' . 2.2

gschneider
fori gesucht .

Ta
für sofort gesucht .

Ladwis Ciramllel »,
-irinaer ?trad « 41a ,

Ein jüngerer

PWem .
der selbständig arbeiten
kann, baldmöglich gesucht .
« . Uvufsr , KallgeschSfi,

Lahr . SS8Sa8 .g
Suche »ui.n IS. Jorni «

nach Karlsruhe out cm-
psrWenrr

Diener.
Angebote mit Zei« ni?-

ablchrifüien . M !d »nd G? »
bnltSanfvrüchen rn>.t Nc.
1SSS8 an die ®efc&äfWft .
d< r ^Bad . Presse" erbet.

EBEnSpBge
oder Mi °dch«n für täglich
1—2 Gtnnd . od . wöchent¬
lich 2 Nachmittage gesucht .
B™0 ftaisuftf . 167 , III .

Srfjulenüöif. Sange
a !» PolontSr zur Unter-
stützung de » Lagerhalter ?
gegen geringe Vergütung
, es»cht . Lr>rstk !lu»g »wi-
schen 10 n . 11 Uhr bei der
Sin - n. BerkaufSgenossen-
schalt Badischer Blinder ,
Karlsruhe , Schlotz -Be» . 10
neb . d . Echlofikirche . 1

Zahntechnik !
« ehrltna für oröfeere

Prari » geincht.
Offerten unter V4C006

an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse' erbeten. 2.2

Verkaulerln
für An » steuer» and Ksrz -
warengeichäft per sofort
gesucht. SL73a .8 .8

Angebote mit Bild und
S eugniS an

!, nclimldt Kachf .,
MÜNKeim ». •' *.

^ erjefeie ffifelE
welche gut onduliert ,
sofort gesucht. 1B977 .2.2

Zu erfragen ä'Jarfgraf en-
strafte 25 , ffriseur - Laden.^ Vi »e tüchtig «

auf sofort gesucht für 2
bi» S Tage . 1N0SS
M >;M. vriegltrade TO , 1.

DScfciiä« 16067
" '

lOBfl
auf fofwt g« sucht.

Arbeitsbuch mitbringe « .

He « sTiLsft « b « Her
Sacksabrik. Nertvi ««- .»» ./

Näherin
B«m. gesnchi .

Strumpf « «ihcrei
Waldh »r » str . »1.

Weißnäherin
»nd 16029 .2J2

Lehrmädchen
S «sucht .

Lib ?.
Kaiserstrast « INS« .

über 17 Jahr « alt für
Bügelarbeit gesucht. inm
WMMU Scägrpp ,

Kaiser Atte « 87 .

Mriiitii
für zahnt . Praxi » ««sucht .
Offerten mit G ?baltSan -
gabe unter B43V08 an die
(Leschäft»stelle der »Bad.
Presse'' erbeten. 2 .2

W -yenTod meine? iTc &-
chenS suche ich ein tüchtige»

ÖS!« ÜWsM » .
welche-! nähen und bügeln
kann, möglichst für sofort.
8378a Preti Rfeäiard ¥f (

'
(ücrnthmii , Murgtal .

Tüchtige »

Mädchen
perfekt im Aachen
nud sü? ' Ha »Dhatt«
»na aege « bvh»«
Lohn »n Dnner ^ ell-
u»a zum Ra «.
gcmcht. I »0lVL. l
| r«uät )ij SimiMiB
©urbo ' s 'rt . SS. I .

ZiNMttmVchen
Zum alsbaldigen Ein -

ftitt nach Bruchsal wi«d
iu« ,, .. rbrlickeS u . flctlti«
ae» a^Stdien gesucht.

Zeugnisse wit Mkd mv«
ter Nr . 6414 » an bi« <5!e»
schastestell« der - fflcfcfch.
" •' rfffg " fTl-tK'w .

Für Käcke u. HauShait
wird per sofort oder IS.
Januar ein tüchtige»

bei hohem Lohn gesucht.
16065 » orbtfir . 21. II.

Gesnckt für sofort ein
tilcktigeö Ibvbv

Mädchen ,
welche« schon gedient hat .
Zu erfr . Iaduktr . 9, II.

Tüchtige »

« chen
welche» selbständig den
HauZhalt führen kann,
zum 15 . Jan . 1019 gesncht.

Frau S . Nosenthal .
B«« > Kronenstr. 47 , l.

IieilWNchm
sofort «»sucht. 1SV73 .S.L

Meldung . : MotteS « uer »
Krave ! », S Trevp . link ».

vettere » , tüchtige»

m in
wird für den Haushalt «e-
sncht. Ibö7k.8.8
Kaiserstr . 87 . 6 . Utile ? ,

Reift .
fmbet gute Stelle 2 .2
84B584 Bürger st?. 11 . Il

gesncht
15897

auf 15. Januar ,
fmntlenfir . 83 .

Brave», willige», nickt zu
junge» 160Ü0

Mädchen ,
da» schon gedient hat . gc-
sucht. Hoher Lohn , gute
Behandlung Waschen und
Bügeln nicht erforderlich.

Riippnrr . Langeftr. 2.

Mädchen
Mn 18—19 Jahren findet
©tcßwn« für Hau »arbeit
und Servieren bei Heil ,
Bachftr . 69 <Saalbau >.

Fröulei «
kann unentgeltlich da»
'.lo ^ en lerne «. 16111

HerrenSr . 3. 2 . 6t .

StandenlFau
Ver sofort gesncht. 18110

NiSmarckNr . 71 . IL
ZuverlÄst »«. ehrlich«

Monatsfrau
gesucht. 16MS .Z .2
Bo «l?hK?aste 98 , S . St .

Tü »ti ««
NAüeilerin

sucht Stevvna mrs 1 .
ftsbr . ». Mär » Ziqarren »
blanche od . Miosterde
bevor?!imt . A««ebv>!« in
die GefÄHtM . der BaH.
Preise Nr. SWÖ344.

mit langjähriger TÄig -
keit sucht zum 1. Februar
kteklnn -z AntiSbote an
KStkeArfch . KebKAbeiul

Erbvrinzenstr . 28, 4 St ..
veefrte , möbliertes Kim¬
mer an Herrn sofoLli w
vermieten 8547283

Hirschstraß« 32 ist ein
anl mibiietteS , nteie ?

u . Schlafzimmer
auf 1 . aanittu , u ver-
n»c*en. B40O49

M « . WshWW
erhalten solid « Arbeiter
zumähig -PreiS . Abonnen-
ten für Äitlvg - u. Abe»id-
tisch werden an «enomiiie » .
M 'ei, »«, . 1 « . 1 Tr .Werderste. WZ. 647231

» ebildete. geprüft «

WtWM
bereit » in diesem Berufe
tätiz , sucht TttAitng auf
1 . R ^irz oder später in
Ki » derdsrt , Schill« oder
sonst, stödt. Anstalten , ev .
auch in beff. Hau»balt .

ZchMl . TßA ?rM
f . Herrn od . Dam « fev.
pflegebedürftig), auch Ehe -
paar , bei voll . fte,: ii « e >̂ *r
Beustsu bietet sich Nähe
WaldShut (Baden ). Off. u
H. ) . I5J560 an Hsa«enstein &
Vojisr, A. -C .. KromkfHrt a. H.

Hill suchen zum sofort.
Eintritt für einige Stund ,
in der Woche eine tüchtige

Putzkra ».
Nächere » Laiserst ." . 15t»,
im Loden. 18086

PuSzsrsm
für L—3 Stunden täglich
«esucht. B47147

>chw«r » . Geraalenstr . 1.
Kur zwei Xkich-

KÄH ' stt « . mittage in der
Woche »»ird tüchtige
u. Waschfrau « « s.

mtitkftr . il«, 3. Lt .

Mädchen
für Küche mrd Han»halt
gesucht- « alver .
itntr S7 , 3. St . 1B(<70

vom 8—2 Uhr »nc Rithitfe
in kleinem Haushalt so-
fort gesucht. Mute Bezahl-
una . B46 « lkL .L
Gch«» , »s»?.4 » . 1 St r.

n ib

Mädchen
ur Aittilfe in kleinem
>auS!»« lt Qthtfaj welches
iebe zu l ' /° iÄtzr. Leinde

hat . Zu erfragsn Uou 10
bi» 1 ll «r. B4«7l «

N »« s»p H r . 9 , 4. Vto«k,
eOÄs

ix kleinen H«»»«halt , am
liebsten von auswärt ? , bei
gutem Loh« . B4»«2L
MarienfttSße W. 1. St . r.

Kaufmann ,
32 Jal »re alt . während
be.L Krieges als Offigier
Leiter eine» arüster?»
Marketenvevei-U« teriuelp

mens. reae . arbeitsame
Krast . in allen Schern
erfabren s'xb-t in &arW «
rohe ctac Umaebnna ae-
ricmete Sbrllmia, die ibm
(k^ leaenbeit m reo :t .
möttlichst uwurmfoteti.
schen Tätigkeit bietet.

Anaebl ^ e il. Nr. D4597?
an di: . Dttd . Prc ? e " ttb .
süchtiger , rcifeaetoan^ter

Kaufmann , an felbft. Dis¬
ponieren gewöhnt, 48 J „
Verl»., sucht

Tüchtige« , bessere»

Mädchen
sucht per sofort « t »« u»S
für Hauöhalt bei guter
Aamilie, Ivo auch Äele-
genhiit , stch im Kochen
« eitcr auszubilden . 8ln-
geböte unter Rr . 6449«
en die Geschäftsstelle der
..« ad. Presse" .

AmikieS. ael 'ildeteS

u reo
lleichte wuffmniiwftocche ),
sucht Stelle bn Zahnarzt
jitr Beihilfe im Ndeiier
und für den (Jmi &fttim.

Ancrebvt? n. Wt . ©46S59
in die Presse" erb,

Geräumiges
A ?!ekl 'e-MWDin

in nächster Nähe der Hoch -
schule ver sofort zu mi«-
ten geincht . Angeboteun-
ter 16057 mi die Geschäft»«
stelle de ? Badischen Presse.

Laßerram ,
ea. 60 — «roh . mit
BSrorauu « per l . April
oder früher z» miete » «e-
sucht . Angebotemit Prei »
unter Rr . 6407a an die
Geschäftsstelle der . Bad.
Preise" erbeten.

Kl. Loiben, svtvie mSbl .
Ziimner m>rt SchvejMisch .
»ilfcvinmen od. geteilt. * ,
»ctro reten: DraiÄlr 18 .

1347010

TertrauenspofttK
evtl. Beteiligung mit
nächst 15—Lv Mille. Su -
chender ist erste ArbeU»-
kraft, mit offenem , ehrl.
Charakter und legt nur
Wert auf dauernd « Exi-
stenz . die Gewähr für sich.
Zukunft bietet . Off. unt .
Rr .6L73a an die Beschäst ?-
stelle d . . Bad . Pr .

" erb . LZ

« cht Beschäftigung be,
efch. Ansprüchen. Ar

unter B47127 an die We»
ina ve,
Anneb.

die Ge-
s» äft,st . d . . Bad . Presse" .

Fünger . strebsamer

Fachmann
swckit die Vertretung ein .

Möbelfabrik
am Vlav « und für die
Reife zn Iibe »nehl « en.

Gefl. Angeb . unt . 6441a
an die Geschüftsitelle der
. Badischen Presse" erbet
' iS ' Köüii
gelernt . Schreiner , sucht
Vertrauensposten gleich
« elcher Art , Kaution tann

est. nxrden , geht auch al«
auSdiener oder derql.
rima Zeugnissez. Dienit .
Angebote unt . SM7188

an die Äeschüft »stelle der
. Bad . Presse".

Krankenpfleger
geübter , gute Zeugnisse.
su«tit ArivatsteÄ «. <»rsl .
Angebote an I . Nein «« .
» a l b k i r ch. Liangew!. 7^
erbeten. 64«Ä!t2 .Z

Gm tüchtia. lNwerläfs .
^ ulsÄer. LS I . -dlt. auch
froM^iwaWa. 5u<bt sofort
Stellun « « nart»?«? im»«
Kr . B4706V an die « e-
scbSftSstelle der .Barsche
" ex Men .

ule«a sucht ft ti (lt
st « » »«« td»te »b<. l ; ««<«
auzuue ^men.

naebote unter B46V90
die . « ad . Hresse " erb.

itberuimwt zur
AushUZe

f. « . Xft . ob. ein
i>ftv} n . Arbeiten
absfW -, Jnv .-An»
u . dsr .il . Gest . Angeb . unt .
Y470L4 (in die Gischäfl?»
steil » der , Äad. Preise " .

Laden
mi 3- 4

1
«r 1 . April (Laden cvsnt,
osort> zu vermieten .
5SV4 >! .z « reuzstr. D!. M.

GffsnÄ ?xg .
&VK!, in

Cinfa"
.

mit ©örtot u . 2 mal 7
Sfauim« trwi«*» . » . ver -
kwfen od. MJfeifl »n der-
mieten (1. JRwW ). Ange -
böte mit Nr . B47VL2 an
d . GeschäftSstclle d. . Nc» .
Pref ^o erbeten.

s
nächst Personen- u . Guter -
bahnbof, ea . 700 <sm , hell
und hoch , nebst Büro» ,
Toreinfahrt nnfc
Hos , auf 1 . Syril ftllfi zu
t erntete « .

Äxeefcote unt . ?Jr . 16076
an die Geschäftsstelle der
. Dad. Grefte" erbeten . *

s
« it Bad und reichliche«
Zubehör per 1 . April M
l»erwWi<« . 39003

Kaiser str. 105 , L aden .

hübsche Drei « n«nerwob-
n« « an rub Leute mxf
1. Avril *u vermreten,

NSherk» im 2, St ., ribtnlj .
tinf» . CT

Kär !Sruhe ' S ! U '̂Vi«rr «
CG » 55w « r» ch « j
m . Bcch u . Aeranda «ms >.
April zu verm. Zn erl'r.
« »erste. 7. Nl. >?4705I
Liebiikr . 27, 8. »ft
einederrschaftl . Wvhning
von 5Zimmern nebst Zu>
behör und Waemw«sskr-
Heizung auf 1 . April 1910
zu vermieten . JJSfxre *
bei Hriq , Acknetzlersir . Ä .
Verl« «« , jkarlstr .

' VlOO
^ >el>r gut » tblierte «

(2 Betten ), geräuinig. son>
' " ' ' ki

!t
Badegelegenheit, eventl.
5ti>chenben »vung . Zu erfr .

ni«e La^e , bei einzelner
ortDam « sofort »u v« r» iete>«

heit. efrentl .

unt . i« der . Bad.
Presse" , « nzuk. bi»4lli,r .

« öW. Herren»
» . C^McrfnrmrirrT an nur
ficRewn n. soMfcfn Herrn
*n vermieten. Zu erfra¬
ge« in der Gesch«t?dSsi^ llc
d .. .B<ch. Presse"

. B-17IS7
« «t mSbliert - Zi « .

wer uf L Januar zu
»« inieten . *54679 «

« ve*# e . 25 . % Xt .
iüSc.

'
l. i ^kawwr

ifWo
»l. , ) K»W

.SfciCfteuf sofort au
zu vermiet . » «» lsriedetch-
SeaSe 1 . S. » t« k recht»

B47tt>17
■ Ito reSTicri ™

tuyu » »'
mit L Stelle« an lüUfce

- SSi
8

niöbl .
Mit Ofen sofort zu verm.
Lkniser - Aitee , i>s , IV. St .

Neuzeitliche
SZimmer - Wobnung
mit Zubehör von kl . Fa »
inilie in gutem Stadt -
viertel gesucht. Angebote
unt . B42SMan d . Bcid. Pr .
4 — 8 Jimmsr -

WDhZMNg
mit Zubehör für 1. April
zu miete « gesucht.

Angebot« unter 33469 »
an die . Äadische Presse".

it— 4^Zi »»iüei !wohuuay
mögl. part . und elektrisch
Licht mit kleinem Lager-
ranm per 1 . April 1019
z« mwten «k Ik<«rt. An¬
gebote unter 9fr. JSiSS^O
an die GeichäftSsteUe der
. Biid. Presse" erbeten.

Kleina, rich-ige Besm-
tenftt '.nilie kniit S 'Zim-
»»rrmofcnnrw auf 1. S?«6r.
ofcer iDctter . Anssbste
unt . 9fr . ©46902 an die
W-ischaft»steIle der . Bad.
VreLe erbeten.

Höherer Beamter , der
nerheirat . will , sucht

, r fwfort od . L April in
vorneiM . Hause d. West-
sta^ t elegant möbl. drei
Zinnner - Zvohnung mit
Bich und Küche oder Kn-
che^ enutzntkg . Angebote
unter Nr . 47S87 an die
SeischAtsstea« der . Bad .
Peels« erbet«« .

Asd «««« von 2—ß
Zimmern , möbliert oder
unmöbliert , sofort oder
später von ledigem höh.
Beamten p « wktcit ges.
Angeb . mit !Br« i*ana unt .
Nr . M 7064 an d .Gesche. ftS-
stelle der „Bad . Breske" .

Zlettere FamM « mit 1
Kind s-icht

2 Iiinln « « ohn»ms
mit Mansarde , im S .—4.
Stock , auf 1 . April .

Attgcb. unt . Rr . B4W42
tm die Kesck>öiftsst. der
„Bad . Presse" erb
Sinderl Ehe?gar sucht

»un« 1. At»5Ä 3 Zimmer »
« shuuna mit Ki'ickie ttnö
Z >̂ -ebör. Gas ed . eteltr .
Licht.

Vi-jioeferte » . 5f' . S845620
an die Geschäftsstelle der

Vivsse " ->rbet?n.
HsusverWaUmlg
( für t»efs . HauS) wird über
nammen , zngl. fctfo&u»««

Z . m. Zubeh. ) gesucht,
« cff . « nged .(3

Sir . >P4<!482 an die Ge¬
schäftsstelle d . Bad . Presse.

2 od . ?Zi i me : too ?>nnng
gesuchtponelnzcllier Frau
auf sofort oder später .

Angedoteabzugeben unt .
S34K400 in der Bnd. Presse.

Brautpaar sucht Zwei »
itimmet -wobunua auf 1.
Ätzril oder früher , wo»
möglich Oststadt. Auge »
böte unter Nr . £ 46766
«n die Geschäftsstelle der
,. B«d . Presse" erb. 2 :2
WSlMZ .WLMMtt
evtl. auch noch drittes
Ziin,ner . aut möölizirt . im
Zentr . der Stadt lKrica-
strafte, Friedrich?-- od^r
Schlonvlak bevorz . l von
n . rioem Herrn . Dauer -
mieler . ssfort oder später
zu mieten ersucht .

?lnMftote um . Nr . 16055
an die ÖSef .'bäftSitcBe der
. ?V*b . Preks? " cyfwten .
?laS .. kiuderl 6hevl>gr

suilit möbl . Wehn- „ nd
Schlafzimmer o!>n orofj.
Tchlafzimmer und Küche.
Kiiche binucht nicht möv-
iiert m sein . fficFI . ?ln»
ocliofe mit Pv-'?iSmrrKif>e
unter Nr . 46100 an die
Geschäfts» d . Bad . Pr .

Wodn - n. Echlafzimm .
gut möbl. in

Ettlingen
sesucht. Angebote unter
Nr . B47241 an die « Bad.
Presse" erbeten.
Zwei ftrruud « suchen

auf 1 . oder 15. ftfrmwt
3 gut vaM. Bimmer
'2 Schlaf- tmd 1 Wohn¬
zimmer. letzter , out Bei *,
bat ), als Alleininietor bei
gemütlich. Hausfrau , die
auch volle Vension aibt.
Preis mSaeLam !» bis 300

monaitl . Anrcli- irnt.
3»458(i1 an die B -,d . ^ e.

Käufmann sucht f. am«
fang Januar schön mcW,
Zimmer , am liebsten in
der Näh« des Bahnhofes .
Angebot« unt . Nr . 644llS
an die Kefchiistsstelle d«
„B<»d. Presse" erbeten .
Gnche 2 nnt m» l>l . Zinu

mer. Angebote inrt . Nr.
9 -15SS2 an die Geschäfts¬
stelle der . Bad. Presse''
erbeten.

WZhlicrte? Zimmer
Markt^ ch Näk>e . bei kin.
federen Leutxni sofort
mieten «efaxW . Angelte
unt . Nr . B46179 an die
Ge>chäktKsteIle der . Dad.
P resse" erbeten.
« ch. fr ! .,
möchte , k« «i,t «inf . mött .

bei ruh . Famili «̂
Off. m . Preis unt . B46744 ,
an die . Bad . Presse"'

Aiing . Ehepaar ol' ?>e 5t.-w? » such » -9 >r
»Äl Ml . SiMmr.
Abend? kl . Küchenbenii ^a.
erbeten . Aiigebote urltir
Nr , B4724S an die Ke-
schäftSftelle d. Bad. Press«
erdeten.

Mödl . Zimmer
mit Kaffee oder möglichS
voller Pension u . besons.
Eingang , jedoch nicht Be»
dingung , von solid . Staats¬
beamten gesehten Alter »
in ruhigem Hause in der
Bähe de» Hauptbahnbos»
(auch Südstadt ) zu mieten
gesucht. Angebote unter
Nr . 16114 an di « »Bad .
Dresse " erbeten^

« • Iii . ffrl . . tagsüber
nicht zu Hause, sucht

in it Äockniclegenheit oder
Koft im Haufe. Dasselbe
könnte sicti öfter in den
ÄbeildstundeudurchNäben
zc . nützlich machen , ffa-
willenanschluk erwünscht.

Angeb. mit Preis unter
B47 -̂40 an die Geschäft »'
teile der,Bad . Presse" erb.
'ibemütl . ung. gut möbl .

Zimmer
:. SVohu - u . Schlafzim.evtl

mögl . jeparai <5tciufinana
öfter » auf Äeisen» sof. od.
später ges. Angeb. unter
B '. 6932 an die . Bad . Pr ."

Süddeutsch . Etsengro ^haudla . sucht

2 Ijflf Kmo - Mlim
in « ntroler Lag« , mval . in KontorhauS.
Offerten unter M . Jk. 3354 ern
llome , SV Stuften . 6L!il a .3.3

Weststadt
4 — 5 ZimmerWohnung T . Ä

"

Hans « per sofort »d«« I . « vril lvl » ,,«su >» t.
Angebot« unter Ztr . 16811 an dt« <L«schaslSsielk«

der . Bad. Pre ^e" erdete«.

Wohnung .
a «]6«Miia< 4—5 ZkR» «r» s»«»np »f * «feTH:

Licht «nd reichlichem Anbchdr auf l . Ap ' f ! od früher
i4 mieten gesucht. «406o3 .2

6 . « « svKilsinx , Pforzheim
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Liederhalle Karlsrabe
Unser lieber Sangse-

brudar

km NöMZIlüWl

Franz Brill
ist unerwartet roa ans
geschieden. Wir ver¬
lieren in dem Ver¬

storbenen einen braven , allezeit treubereiten
Sänger , der unser . Liederhalle 34 Jahr « an gehörte.

Ehra seinem Andenken .
16106 Der Vorstand .

EU t

Nach längerem , schweren Lei¬
den verschied heute sanft meine ge¬
liebte Qattin , unsere teuere Mutter ,
Schwiegermutter and Schwester

Frau Anna Appel
geb . Wiilstätter

16093in ihrem 66 Lebensjahre -
Namens der

tieftranernden Hinterbliebenen ;

Dr. M . Appel
Stadtrabbiner .

Karlsruhe , Wetihetm a. B-, Blasen
a. Rhein , 31. Dezember 1918.

Die Beerdigung findet Frelta *. den
3. Janaar . vormittags 11*1« Uhr statt

Man bittet , von Beileidsbesuchen
nnd Blumenspenden abzusehen -

I
Danksagung :.

Für die nns beim Ableben Unseres
lieben Qatten und Vaters B47020

Gustav Pfeiler
Architekt

erwiesene Teilnahme , sowie für die
reichen Kranzspenden sprechen wir
unseren herzlichsten Dank ans .

Ii ttiitnii lltrleiiEifi.
Karlsruhe , den 31 . Dezember 1918.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme und Kranzspenden bei dem
Heimgänge meiner lieb . Frau sprechen
wir unseren aufrichtigsten Dank aus .

Die trauernden Hinterbliebenen:

M . Joos , Werkmeister a D.
nebst Kinder.

Karlsruh«, 31. Desember 19t8. 4T2M

L-J Atch.- TM . KWMeckl
! ä ^ trljnniifnm . 214000 ScWlsakll0 . ZPrZmItsi . Sb , j

72 Millionen Mark
' j ErnenernnaS - und ^W niifiofe I. « loffekosten SM . 10 M . 20SW . 40 M .
m Lsse für all - Klassen SSM . 50 -St . 100M .200M .

lif !jn «8 I . Klaffe 7. nub 8. Zasnar 1919 .
E | Lose in großer Auswahl vorrätig bei 160S8
I OA/ > 1hi <Qt9 « Lotterie -Einnehmer
/ . iirecnerj Kirkel 30
?■; bewerbe - « . vorschuvbant . gegenüb . d. Bad . P resse. 3j
K-hs

Waschanstalt E. Wendig Rüppurr
übernimmt 11646*

Wasche zum Waschen und Bilgen.
Pünktliche Bedienung . Telephon 2809.

ÜM -
, Wh - 0. Hesel Ansli

befindet sieh jetzt

HerrenstraBe 19, 4 . Stock.
Wenden , Reinigen , Aufbügeln von Damen - nnd
Herren - Garderobe bei fachramäßer Ausföhrun*. —
Korsetten - Reparatur , PelzÄndcrungrn . Ver¬
kauf von Anzügen , Kostümen etc . auf Kommission .

Herreustraße 1®, 4 . Stock ,
früher Herrenstraße 6 . B47267

Bekülizztmzzchlülg.
Die Inhaber der im

Monat Mai 1818 un -
ter Nr . LV43 bis mit
Rr . K8SS ausgestellten ,bezw . erneuerten Pfand «
schein « werden hier -
mit aufgefordert , ihre
Pfänder bis längstens 7.
Januar INI » auSzu -
losen oder die Scheine vis
zu diesem Zeitpunkt er -
neuern zu lassen , widri -
genfall » die Pfänder zur
Versteigerung gebracht
werden . 15688 .2 .2
Karlsruhe , d .23 .Dez . l918 .
GiKdt . Vfandleilzkasse .

Bürgermeister-
Stelle.

Die Stell « des Bürger¬
meisters der St <M Hau -
fach ist alsbald bis
KrieaSenix xu besetzen.

Im VerwaltirngÄ >!« nst
durchaus erfahrene Be¬
werber wollen sich unter
Bezeichnun « der ©c&a &ts -
ansprurbe . Sorktae von
Zeugnissen u . Setzen » Ze-
benslauf bis spätestens
6. Januar 1919 an uns
wenden . 6446 a
Hansach . 20. Dez 1918.

Der Gemeinderat .

Treuhänder
empfiehlt sich f . Revisionen ,
Abschluß und Neueinrich -
tung von Büchern . Ver -
mögenSverw . usw . Angeb .
unter Nr . $ 47047 an die
Ges chäftest . der „Bad . Nr . '

Wtl - WlU
Konservatorisch gebildet .

Fräul . erteilt sehr aründl .
Klavier - Unterricht für An -
fänger u . Fortgeschrittene .
Schülerhonorar b .wöchent»
lich 2maligem Unterricht
Mk. 6.— per Monat . Näh .
Waldl »r . 65 . 3. St . 16101

'im . SlQufciann
übernimmt Bücher - Rev . ,
Anlast . v .Buchd !tg .,Nachtr .
von Büchern zu coulanten
Bedingung . , auch auSw .

Angeb . unter B46776 an
die GeschäftSst . der . Bad .
Presse " erbeten . 2 .2

EsjMHe Schwer
erhalt , schnellfördernde u .
gründliche 8.2

Nachhilfe
durch älteren , energischen
Lehrer . Angebote unter
©47129 an die GeschäftSst .
der . Bad . Presse ' erbeten .

Zahlungsfähiger Kauf -
mann in sehr groß . Orte ,
nächster Nähe bedeutender
Fabrikstadt , mi großem
Laden lokale bester Lage ,
übernimmt den Verkauf
von Waren aller Art . —
Garantie kann , gestellt
werden . Referenzen erster
Güte . — Angebote unter
Nr . 6307 an d . Bad . Presse .

Dolmetscher .
Junger solider Mann ,

der französ. und engl .
Sprache in Wort und i
Schrift mächtig, empf . sich
den Behörden für Der - s
Handlungen mit den Be -
jahunxstruppen . -

(* efl . Angeb . «m Otto
Tachbach, Säckingen , Kie -
stenktrast« 13. 6440a

MiitflrhftiÖ #

Wirtschait
oLer Magere ; ' n
oder Zapf alsbald zu über -
nehmen gesucht . Offert ,
unter Nr . ©47215 an die
Gesch. der . Bad . Presse .

<*M« licht - Karten
zu kopieren «« sucht .
Saubere Arbeit wird zu-
gesichert . Auch ist noch
eine größere Anzahl Gas »
lichtkarten zu ve kaufen .
Anaeb . unt . ©47039 an die
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

Sie sparen Geld » wenn
Sie

Pelze. M sie.
Wsch 'Kamlmii

in

Wilhelmstr . 34 . 1 St .,
kanfeu . 15828 .3.1

Kein « Lad ^nspesen .

Seile osn
SaasiBioQfte ^B
verkauf « billig au » meiner
Schneiderei , geeignet für
Frauenkleider , Blusen etc.
»»' Kaiserstr . 175 . III.

Tapeten
große Auswahl . sofort
lieferbare Ware , da große
Vorräte . Uebernahme v.
Tavezierarbeit . 378
H . Durand . Tavetenbaus ,
Douzlasftraße 26 . bei der
Hauptpost . Telephon 2;435

AchwlSß!
Habe noch einige KartonTsileliemeiie

zu verkaufen . Anzusehen
mitlagZ von 2—7 Uhr bei
Stein , Werderstraße 70,
4 . Stock . ©46680,2 .2

»wr - tapes,
(Prima Habanna ) einige
Mille abzugeben . Angeb .
» . ©47229 an d . Bad . Pr .

in kleinerer Packung a » kaufen gesucht .
Angebote mit Preisangabe unter

Nr . B4 ?0^8 an die (»ieschäftsitelle der
„ Badischen Presse ^ erbeten .

k? werden rasch u . preiswert angefertigt
4 ( Lacil >Ü£ if ! in hex . 'X.rurfrrti der Bad . PreSe .

Kffser Mchsg
kaufe jeder Art , zahle Alle
besten Preise . Die Ware
wird abgeholt . Karte ge -
nüflt . » 47209

E . Herzlich .
SPnu m c i fi 11 ft r . 34 Karlsr ah a

( Stubhaar ) , Janft zu
höchss. Preisen H . Leiner ,
SduUKttlK . äa Tel . SWS.

Geschäft
Gemischte, Warenge -

schüft oder 3JJanufoXtur»
evtl . Kleineisen ( S>aus .
Haltung ) in größerem
Landorte oder kleinerer
Stadt » » kaufe » ge »
sucht .

Anqeb . mit . Nr . D4V78V
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erb.

m

Mfeßfelen«
Seiäfl

baldigst un kauf , ««survt .
Gest . Angebote erbitte unt .
Nr . B47008 a » die Ge -
schäftSstelle . d . Bad . Presse

Zn kaufe » « « sucht
in mittlerer Höhenlage
kleines , « oder » « inge -
richtet «»

Landhaus
mit entsprechend . Garten .
Vier bis fünf Zimmer ge-
nügen . jedoch kann auch
ein größere » Objekt ange -
boten werden . Ausführt .
Beschreibung , Zeichnung
oder Photographie nebst
Preisforderung erbet , mit .
M 1# an IlaancRBtein
& Voscler A .- tii . . Karls¬
ruhe i . B . 6451 a2 .2

In einein der schön-
sten Fleckchen Erde
Württembergs , Luft -
kurort u . Oberamts -
stadt , ist ein neu -
erbaute »

Landhaus
mit 8 Zimmern , Küche,
Waschküche,Keller und
Speickerräumen . nahe
am Buchenwald , mit
herrlicher Aussicht , mit
oder ohne Inventar
zu verKausen .

Beim Hause befinden
sich ca . 20 Ar Gemüse -
garten u . Baumwiese
mit tragbaren Obst¬
bäumen in ruhiger ,
sonniger Lage m . ange -
nehmer Nachbarschaft .
Interessent , erhalten
Auskunft in ? .»? ai>en ,
Eichstraße 4 . B47207

Zm . NW«i>e«
in großen u . klein . Mengen

23 MO W !lM .
Angebote mit Preis unter
Nr . B46139 an die Ge -
ichäftSjt . der «SBod.Puft *" .

Soda
k « « ft jedes Quantum
gegen Bezugsschein .

Angebote unt . Nr . 16019
an bte Geschäftsstelle der
. Bad . Presse "

. 2L

Mtwrgeriite .
Wurstspritze . Wurst -
tisch . Ladenwage ,
Schnellwage .Näuch .-
Ofen u ^ sonst , versch.
Gerät sof. z . kauf . ges.
L .8eiieu «r,Bachstr .40.

BE ®

PonyWagen
für Metzger geeignet , zu
ksuf . ges . Zu erfr . unt .
Nr . 6436 in der Geschäfts -
stelle der ..Bad . Presse " .
^ ZÄ^ A ^VRomäneTRö -
Sucher . Vellen Zeit -
schriften , Kriminalromane
zn kaufen »efncht . An -
geböte unter Nr . B4679 !
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erb . 6 .2

Ein Satz
Billardbälle

i « kaufen aefncht . neu
oder gebraucht . Mindest -
maß 61 mm . Angebote
unter Nr . B46692 an die
GeschäftSst . d . Bad . Presse

Ange ! ftoek
wird «« kaufen gesucht .
Angebote mit Preis unter
Nr . 5046937 an die Ge -
lchäfrsstelle d . Bad . Presse .

Aiei^e wirilllSlMpe
zu kaufen gesncht . Angeb .
in . Preis unt . S5472 &3 an
die „ Bad . Pr ? sse. "

Zwei mrterfiallenc
Anzüge

rftr IS. und 17 -iäfiriCKN ,
ebenso ein (wtcrfjaltenes ,
modernes , blaues Jacken ,
Neid, Gr . 44—46 , , . kau-
feu gesucht. Angebot « m.
Breis unt . Nr . B47004
an die Geschäftsstelle der
. Bald. Presse " eirbeten .

Gut erhaltener An^n »
für 17jähria . Aun<« n , u
kaufen gesucht . Anoekut «
unter Nr B46994 an die
Geschäftsstelle der . Bao .
Presse " erbet ?« .

Für 6iäht . Kraben os«
trmn. Stwitfl , soioie Leder -
Mhrfte. Gr . 26 . 27 , 28—29
ferner 1 Kücheirtisch zu
fttiifcn gesucht. Anneb . m.
Preis un -ter Nt . S3472U
an die Geschäftsstelle der

iPrcff ? " fr hf trn .

Eettlig fietren Hnjad
für M .- Fig . zu kaufen arf .
><u erfrag , u . Nr . B47014
in der Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

An kaufen gesucht :
Dsmen » Mantel auch

Blüfch -Mantel . K- stiim .
tz «rr «nanzna für schlanke
oder mittl . Figur . Angeb .
unt . B46634 an die . Äad .
Presse " erbeten .
Schöner
großer liiSS
zu kaufen gesucht , ebenso
Linoleum , wenigst . 2-3 m.

Angeb . mit Preis unter
B46578 an die GeschäftSst .
der . Bad . Presset 2.2
Gesucht ein Paar k?c-

bvauchle. aber noch Mt
erÄa-lt . Tamen . Touren -
sticfel , Gr . 3b—38 'A . An .
geböte unter Nr S5472 .T7
an die GeschäftSfl^Äe der
„Bat ». Presse " erboten .

Piano ,
rnrt «rbcrlden, zu loitfen
gesucht. Annab . m . Preis -
angaibe u . BeschrÄa. unt .
Nr . B471W an die Ge-
fchästsstelle der „ Basische
Presse " erdetem.

»ut - s KerrMMgü
mit Gummi , evtl . hoher
Bau , zn kaufen « esuckt.

Angebote unter B46648
an die „ Bad . Presse " erb .

Hofhund .
Scharfer , kinderfrommer

und in jeder Hinsicht zu -
verlässizer Hofhund zu
kaufe « gesucht ^ Angebote
unter voller Garantie mit
PreiZanaabe an B462I2
Max KiUnzer . Holzhdl « .
Tel . SffvO KarZsriche ÜSW.
2 Wge Hah«e

( Sontheimer ) geg . 2 junge
Hüvaer „ m »ntausch «n .
Auch wird eine guterhalt .
Kou »->?tzither zu kaufen
gesucht . « 47205

« otteSa » «rftr . b. 2 . St .

Resident - Theator
Programme

1. bis einschl . 3. Janaar 1919.

Telephon 5111 .
luuniimtffirTiftiritmimnM

Dos Spiel
mit dem
Feuer

Schauspiel in 4 Akten.

Lotte
Noamann

'
in der Hauptrolle .

liLfal Uli g
Ecke GCibestr .
nviijmmnifmtiunmiinm

Detektivroman in 4
Akten tob

Danny Kaden .

flenndie
Liebe . .. !
Lustspiel in 8 , Akten.

Der

preisee rönts
Storch.

Lastspiel in 3 Akten. | Komödie.

Durlach
x. „ Grfiaea La!".
mummm,mwl « « .

Kataeia
Scb*aapiel in 4 Akfen

mit

Erna Morena
nnd 16089

BarryLiedke
ts den Hauptrollen,

Das Fräulein
u. der Papa .
Lastspiel in 8 Akt» .

32? UMZ
'
tW

Ö8ira!s - feraittl8P.
Komödie.

MMW Wimen :
1 Abrichtmaschine , 600

mm Messerbreite , Tisch-
länge 2b00mm,mitrunder
Z» sserwelle , dünnen Mes -
fern , Anschlaglineal und
verschiedbaren Schutzvor -
richtungen .

I Fr -iSmaschin «, zum
Zapfenschneiden,Schlitzen ,
Abvlatten , Zinkenfräsen ,
mit Anschlaglineal ,

I Schleifmaschine , zum
Schleifen der FräSmesser
zu vorstehender Maschine ,

1 Gla ^papier -Ekl,l « if>
Maschine . 16095

1 GandsZa « , 800 mm
Rollendurchmesser .

I Deknpiersäs «.
1 Holzdr « hbauk mit

Kreuzsupport und kleiner
Planscheibe , ca. l ' i, m
Drehlänge und ungefähr
280 mm Spitzen höhe Mit
Kröpfung im Bett ,

I Hslz «Drehbank mit
Plan scheide , Kreuzsupport ,
Spindel mit beiderseitig .
Gewinde , also für Kopf-
drehbank eingerichtet .

Angebote erbeten an
Maschinenbau - Gesellschaft

Karlsruhe ,
KarlSrui ? !-, Baden .

kauf .
gesucht . Off . u . B4726ban
o . GeschäftSst . d . „ Bad . Pr .

"

MchshW (LööslaSl)
schöne 4 Kim . - Wohnungen
im Stock zu Mk. 32000 zu
verkaufen . Rente iiber7 °/<>

Eg . Zedsck.
°ÄÄ5'

?! oristr . Z7 . Tel . 2399 . B.7,7.
Im Zentrum der Alt -

stadt ist ein rent .Geschäftshaus
Mit Einfahrt , Werkstätte ,
großem iteHer . für ledcS
® tf Jiäft geeignet , für
76 0'X) Jt bei 10000 > An -
Zahlung zu verkaufen . An -
geböte unter Nr . 8058
an die Gci'chäftSstelle der
^Äadischen Press e " erb .

Staai - fcrViiiir .
Verkaufe umständehal¬

ber mein in der Oststadt
gelegenes, neues Wohn»
Haus mit 2mal 2-Zim-
merwohnungen im Stock-
werk . Preis 32 000 Mk.
Miete über 3300 Mk . An-
geböte unt . Nr . B46163
an die Geschäftsstelle der
„Nad . Presse" erbeten.

»icn « ^ inwiiirkprefse
mit sämtl . Zubehör , sowie
auch Farben , für Archi»
tekten geeignet , diAia z »
verkaufen . B4670I .3 .2

Hirs «l .' fjr . I . lks . part .
Gut erhaltener

Ocilerwagen
lLeiterlänge 3,70 ml preis -
wer .t zu verkauf . Anzufeb .
Gsstenftr . >« <». \ . 16978

au verkaufen , ca. 60 Ztr .
Tragkraft , mit Patent -
achsen gut erhalten .

Vardtstr . 8 . Laden .

Fette Gans
zu uerkanf «u B1

Ä «ilÄ «»ürabe 1v.

üSSlfifSS
Gedr . Piamnos

bill . zu Verl. ©47059
ScIie ! >cr , Rndolfjtr . 1 ,
3 . St . Klavierhdlg . 2 .2

Flllize ! • "
„ ES !

"

gut erhalten . 3)46847
Octtllngcn , Leopoldltr . 37.

2 ei erns genller,
1,76X80 , mit Klappflüa « l,
eignet sich sehr gut für
Werrstätte - Fenster , zu ver -
kaufen . B46724

Nah . GStbcstr . 23,1 I. ilZ.
Zu vertauf , eine U)« ,»

ei :enie OEendelfrepue
Riippiirrerstr . 4 <». Part .
9t «u « Schuhsiväft « für
itfe Halbschuhe Nr . 39

nllig zu » exkauke «. B« ,«
Zäbringerftr . 20 » . il . lks.
%

Gut erhaltenes 8)46702

Fchlmö mit iuinmi
für 140 Mk . zu verkauf .

Bachstrane .'>8 . 1.

Hecreü - il ^ ng ,
sowie moderner

§errcn»Heberricf)er
für mittl . schlanke Figur ,
fuft neu , billig abzugeben .

Maisrrftreße 122, V., lks..
Eing . Walvslr . B47213

äHontelS&,Ä
verkaufen . S47058

Nuitsstr . 4 , 1. Stock.

3 » verkaufen : ffiut
erhaltener dunkler lieber »
zieher , für mittelstarke
Figur passend . B46708
SofienZtr . 120, HinL , IL

ZGSs'iiMlNttll.
Köche,Ol

alle » neu : 2 hochI>A»vt >ge»
PslierirV «>t !ieUe» L :)!öste,2 dreiteil . Matratzen , 2
Pvifter , 1 Naiiittilck m'it
Marmorpiaite , I Wasch«
koinmode mit Marmvrpt ^
Toilettespiegrl , 1 Spiegel »
schrank , Haiidtiichflünder .
1 » iichen- Biik ct . Tisch. 2
Stühle n . 1 locker , wer »
den f r den I>jtilgen Peel »
von 1765 Mi. abdegtbea »

Eißhn ,
Möbelhaus ,

Waldftr . 22 .
Ein gebrauchler , gut er»

halicner Schreidvult .
I .45X1 .00XSV . billig ao
verkaufen . ©4C328

Näher - S « Sib «ftr . Ü3,3. Etock links.
Tivlomatei,fchreib »iich

umstäiidehaiter billig ab-
zugeben . B4670 «

-Pnififtr . SH. 1 . Stock .

töoien . Neitfttefel zu verk.
B" ' " Herrenftr . Ü4. IL

Kinderbett fiel!«
mit M<-tmve iit «u ver»
kaufen : Geiielstr . 10 .
Stock , recht» . B472

AkRt Lvokls-Mzog
zu verkaufen . B47013

Erbprinzen !ir . 33 , part .

Mi .H
'iiür

it . H 'uhrkette , gold . D ' i^he»
arnibaud , Biillaiit - NIng ,

^ Photo - Axparct 4 ' l,XV un
9X12 mit erstkl. Opti ^
billig z « vcrkf , von 10— 1 .
und 3—6 Uhr. ©47186
ftArl . ftri «» riiftftr . tH , N.

Smvking ,
fast neu , elegant auf Seide
gearb . , zu verkaufen .

Hlrfchhr . 1 Zt . HS .

Bollstünt >a. KinVerauS -
tlaituiui für 180 ML zu
verkaufen . Zu erfrcogcn :
Scheffetstr . 60. Stl ^ . . 2 .
Stock. B47236

Neuer B471I7

erlental. Teppich
verkaufen neuer

echter Verser »

Teppich.
Zii erfr . u . Nr . ©47081

in der „ Bad . Presse " .

komplett ( Friedensware ) ,
gut erhalten , zu verkauf .
Angebote unt . Nr . ©47000
an die (»ieschäftsstslle der
. Bad . Presse " .
Ki « -»en « uve Grone 19,
£ t Mleider , Echiirze und
Leibch « « f . Mäochen von
2—4 Jahren »u verkauf .

Zu erfragen unter
Nr . . « 47016 in der Ge -
schäftSst . der Bad . Presse .
KrsiUn « swäsch «. silberne
O D «W «nubr . gold . Ohr -
rin «e, einfl .T >>Sk>erdch«n,
Etalsi -Biigeleifen zu der -
kaufen . ©47363

« ailer . Mr « 36, IV.

Bandonion ;
88 tön . bereit » neu , billi »
zu verkaufen . Zu erfrag ,
unier B4L872 in der Ge»
fchäf IBft . der . Bad . Presse, "

Siii ' Snp^B
mit Platten ^ tadellos er¬
halten , umständehalber ?»
verkaufe « . Zu erfrage »
unter 16974 in der Ge»
chäfrSstclle der . Babil" reffe " .

sä
P

Einig « gute

MGhglge
hat abzugeben M6S «
Fr . Wiitnier ,
? elgental . Post Eecka "

3 trächtige und eine
Monate alte Aiene zu ver«
kaufen . Kle >n - S ! üvvnrr ,
Rattatierstr . 17 .
l » äii«, SÄ
Schönheit zu ! erkaufen .
SoficuKraste lS « a , 2,
Stock links . ©46746 .21

üfcüMiifiiy »
billig zu verkaufen 2J
©469S9 Hardlsir . 64 , N,

1 Paar indisch « Lauft
tnitv , 1,6 L « nvent «n . so¬
wie 6 j- cohiihner . alles
1917er Brut , hat zu vev>
kaufen 6435a

6n »( aT LOthe ,
Landwirt ,

Murg a. b. Sackt «»
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